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NEUE VERORDNUNG AB 01. JÄNNER 2023

Leerstandsabgabe

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Götzens hat mit Beschluss vom  
30. November 2022 die rechtlichen 
Grundlagen zur Einhebung einer 
Leerstandsabgabe geschaffen. 
Wohnungsleerstand bedeutet,  

wenn eine Wohnung während eines Kalenderjahres – in 
einem durchgehenden Zeitraum von mindestens 6 Monaten – 
nicht als Wohnsitz genutzt wird. Die Abgabenschuld ent- 
steht nach Ablauf des Kalenderjahres und ist bis zum  
30. April des Folgejahres selbst zu bemessen und an die  
Gemeinde zu entrichten. Die Höhe der Abgabe richtet sich 
nach der Wohnungsgröße.

Die Verordnung der Gemeinde Götzens ist mit 01. Jänner 
2023 in Kraft getreten. Die erstmalige Abgabenschuld ent-
steht mit Ablauf des 31. Dezember 2023 und ist bis spätes-
tens 30. April 2024 an die Gemeinde zu entrichten.

Die Verordnung zur Einhebung der Freizeit- 
wohnsitz- und Leerstandsabgabe ist online 
auf der Homepage (siehe QR-Code bzw. Link 
unterhalb) der Gemeinde Götzens abrufbar: 

 www.goetzens.tirol.gv.at/buergerservice/verordnungen 

Eröffnung Bäckerei-Café Ruetz Seite 10

Zuschuss Heiz- und Wohnkosten Seite 15 

WICHTIGE HINWEISE 

Fahrverbot 
Götzner Felder

Aus gegebenen Anlass möchten wir erneut darauf hinweisen, 

dass im gesamten Wegenetz der Götzner Felder ein Fahrverbot 

ausgenommen land- und forstwirtschaftliche Bringung besteht. 

Die Grundlage hierfür bildet eine Verordnung der Bezirkshaupt

mannschaft Innsbruck. Diese ist im Sommer 2021 durch Auf

stellen der neuen Verkehrsbeschilderung in Kraft getreten. 

Liebe Hundehalter:innen! 

Jede:r Halter:in eines mehr als drei Monate alten Hundes ist laut 

Landespolizeigesetz § 6a (Abs. 8) verpflichtet, diesen bei der 

Gemeinde, in der der/die Halter:in seinen Hauptwohnsitz hat,  

anzumelden. Die Anmeldung ist online auf der Homepage der  

Gemeinde Götzens möglich oder direkt im Bürgerservice  

(Gemeindeamt, 1. Stock). Jeder in der Gemeinde Götzens regis-

trierte Hund erhält eine goldene Hundemarke, welche unbedingt 

zu tragen ist. Dies wird auch von den berechtigten Organen der 

Bergwacht kontrolliert.

Die Hundesteuer wird jährlich berechnet 
und beträgt für den 1. Hund € 86,88, für 
jeden weiteren Hund € 130,32.

Bei Anmeldung des Hundes, spätestens aber ein Monat danach, 

ist der Gemeinde der Abschluss einer Haftpflichtversicherung, 

die das vom Hund ausgehende Risiko abdeckt, vorzulegen.  

Halter:innen, die erstmals einen Hund anmelden sind seit  

01. Oktober 2020 verpflichtet, einen Nachweis über eine theo

retische Ausbildung (Sachkundenachweis) vorzulegen. Dieser 

ist über Bildungseinrichtungen wie das WIFI Tirol, inzwischen 

aber auch über berechtigte Hundeschulen zu erlangen. 

Bei Umzug in eine andere Gemeinde oder bei Ableben des Tieres 

ist eine Meldung in der Gemeinde zu machen. Sollte einer dieser 

Fälle in der ersten Jahreshälfte eintreten, wird die Hälfte der 

Hundesteuer retourniert.

Link zu den An- und Abmeldeformularen:
 www.goetzens.tirol.gv.at/buergerservice/  
 dienstleistungen/formulare 

Link zu den WIFI-Kursterminen:
 www.tirol.wifi.at/kurs/15835x-tiroler- 
 ersthundehalter-sachkundenachweis 
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den mittel- und langfristigen Bedarf an 
Kinderbetreuung in unserer Gemeinde 
festzustellen. Die Erkenntnisse daraus 
ließen uns glauben, dass wir mit unseren 
beträchtlichen Investitionen im Bereich 
Kindergarten und Kinderkrippe gut aufge-
stellt sind. Mit den neuen Einschreibungen 
in Krippe, Kindergarten und Hort liegen 
uns aktuell aber Zahlen vor, die über die 
von den Expert:innen erstellten Prognosen 
hinausgehen. Grund dafür dürfte unter 
anderem auch die Tatsache sein, dass die 
Schere zwischen Realeinkommen und 
Lebenserhaltungskosten immer mehr 
auseinandergeht und die Dringlichkeit 
möglichst früh wieder in den Arbeitsmarkt 
einzusteigen größer wird. 
Was ist nun zu tun? Das bloße Nachrüsten 
mit Gruppenräumen greift sicher zu kurz, 
weil ganzheitlich auch Bewegungsraum, 
Mittagstisch, Ruhe- und Nebenräume 
sowie Gartenbereich zu beachten sind. 
Deshalb ist es notwendig unser Gesamt-
konzept zu evaluieren und den steigenden 
Bedürfnissen anpassen. Ziel dabei ist, 
den hohen Standard in unserer Gemeinde 
zu erhalten und bedarfsgerecht weiter-
zuentwickeln. Mit einem überarbeiteten 
Stufenplan beabsichtigen wir daher die 
erforderlichen Investitionen ehest möglich 
im Einklang mit unserem Gesamtkonzept 
umzusetzen. 

Altenstube neu – Seniorentanz
Unsere Altenstube im Gemeindezentrum 
wurde über 40 Jahre von den „Mädels“ der 
Frauenbewegung unter der Führung von 
Moidl Singer mit großem Herz und viel En-
gagement geführt. Dieser Treffpunkt wird 
nun vom Seniorenbund wieder zum Leben 
erweckt. Ein Team rund um Obmann Rein-
hard Holy hat sich entschlossen wieder 

gesellige Nachmittage zum Austausch 
und aktiven Miteinander zu organisieren. 
So ist – ganz sicher im Sinne unserer 
unvergessenen Moidl – eine wichtige 
Anlaufstelle für unsere Senior:innen 
wieder im aktiven Modus. Unser Pensio
nistenverband ladet wieder zum Senio-
rentanz/Tanzcafé ein, wo alle tanzfreu
digen Götzner:innen herzlich willkommen 
sind. Neben Musik und Tanz werden auch 
köstliche Kuchen angeboten. Für gute 
Unterhaltung und Spaß ist gesorgt!

Ich möchte mich aus tiefstem Herzen für 
beide Initiativen bei den fleißigen Helfern 
und Organisatoren bedanken und die wei-
tere uneingeschränkte Unterstützung der 
Gemeinde versichern. Euer besonderes 
Engagement ist ein sichtbares Zeichen 
für eine lebendige Dorfgemeinschaft!

Kinderfasching
Der Götzner Familienfasching war heuer 
wieder ein voller Erfolg – so viele Zu-
schauer und aktive „Faschingsnarren“ 
gab es wohl schon lange nicht mehr zu 
sehen. Mein großer Dank gilt daher den 
Organisatoren, insbesondere Kathrin Payr 
und ihren Helfer:innen vom Elternverein 
der Volksschule sowie allen, die aktiv 
zum großartigen Gelingen des fröhlichen 
Treibens beigetragen haben. Ein spezieller 
Dank auch an die Wampeler und an alle 
Sponsoren, insbesondere der Tiroler  
Versicherung mit Armin Singer für die 
großzügige Unterstützung!

Frohe Osterfeiertage im Kreise  
Eurer Familie wünscht Euch 

Euer BGM Josef Singer

Mehr Sicherheit für unsere Kinder und 
Fußgänger:innen! 
Der Planungsverband Westliches Mittel-
gebirge beauftragte das Ingenieurbüro 
Hirschhuber mit einer Prüfung, inwieweit 
eine Geschwindigkeitsreduzierung in un-
seren Gemeinden möglich ist. 

Diese Prüfung kam im Wesentlichen zu 
folgendem Ergebnis: Dem Ansinnen nach 
einer durchgängigen Geschwindigkeits
reduzierung von 40 km/h auf den Lan-
desstraßen in den Ortsgebieten kann aus 
verkehrsfachlicher Sicht nicht entspro-
chen werden, eine Geschwindigkeits-
reduzierung auf 30 km/h in sensiblen 
Abschnitten, wie z.B. Zentrum, Kindergar-
ten- oder Schulbereich ist jedoch grund-
sätzlich möglich. Die Schlussfolgerungen 
dieser verkehrsfachlichen Untersuchung 
wurden den jeweiligen Gemeinderäten der 
Mittelgebirgsgemeinden vorgestellt und 
intensiv diskutiert. In Götzens betrifft dies 
konkret den Abschnitt auf der Landes
straße zwischen Kindergarten – Kirch-
platz – Einfahrt Moos und den Abschnitt 
Kirchplatz – Einfahrt Otto-Neururer Weg. 
Der Gemeinderat von Götzens hat nun-
mehr einstimmig beschlossen, auf Basis 
eines verkehrstechnischen Gutachtens 
beim Land Tirol eine Geschwindigkeits
reduzierung im beschriebenen Zentrums-
bereich zu beantragen. Ich bedanke mich 
beim Gemeinderat ausdrücklich für das 
einstimmige Votum im Sinne der Fuß
gänger:innen, unserer Kinder und der  
lärmgeplagten Anrainer:innen.

Kinderbetreuung – neue Heraus­
forderungen!
Die Gemeinde hat schon vor Jahren 
eine Studie in Auftrag gegeben, um 

Liebe Götznerinnen 
und Götzner!
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| SITZUNG VOM 22. DEZEMBER 2022

Finanzangelegenheiten
	· Der Haushaltsplan 2023 und der mittelfristige Finan
zierungsplan 2024 bis 2027 wurden genehmigt.

	· Die Dienstgeberbeiträge für die Jahre 2023 und 2024 
wurden von 3,9 v. H. auf 3,7 v. H. gesenkt.

Bauangelegenheiten
	· Der Kaufvertrag sowie der Dienstbarkeitsvertrag abge-
schlossen zwischen der Gemeinde Götzens und der 
Gesinis GmbH wurden genehmigt.

	· Die Änderung des Flächenwidmungsplanes, Bp. 129/1 
Kirchplatz wurde 4 Wochen zur öffentlichen Einsicht-
nahme aufgelegt.

	· Der Bebauungsplan B76 Burgstraße, BauArt Immobilien 
GmbH, Bp. 129/1 wurde für 4 Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt.

	· Die Änderung des Flächenwidmungsplanes, Gp. 249,  
Umwidmung von Wohngebiet in Vorbehaltsfläche für den 
geförderten Wohnbau wurde 4 Wochen zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufgelegt.

	· Die 1. Änderung des Bebauungsplanes B41 Brunnenfeld 
II, Teilfläche der Gp. 249 wurde für 4 Wochen hindurch 
zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt.

	· Die Änderung des Flächenwidmungsplanes 1080, 1088, 
1087, 1086, 1085, 1084, 1083, 1081 Umwidmung von 
Freiland in Sonderfläche Hofstelle wurde 4 Wochen zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt.

	· Die zwei wohnbaugeförderten Wohnungen beim Projekt 
der TIB Tirol Immobilien wurden an Mag. phil. Christian  
Biendl und MMag. Caroline Amann-Aichner vergeben.

Vertragsangelegenheiten
	· Die neuen Verträge mit der TIGAS-Erdgas Tirol GmbH 
sowie der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG wurden ge
nehmigt.

| SITZUNG VOM 09. MÄRZ 2023

Allgemeines
	· Zur Erhöhung der Sicherheit und Lärmreduzierung hat 
der Gemeinderat den Grundsatzbeschluss gefasst, im 
Ortskern vom Schuhhaus Siebert bis zur Einfahrt Moos, 
sowie Richtung Innsbruck bis zur Einmündung Otto-Neu-
rurer-Weg eine 30 km/h Geschwindigkeitsbeschränkung 
einrichten zu lassen. Dazu soll das Ingenierbüro Hirsch
huber und Einsiedler OG das erforderliche Gutachten an 
das Amt der Tiroler Landesregierung zur Einleitung des 
Verfahrens übermitteln.

	· Der Gründung einer Energiegemeinschaft zwischen der 
Gemeinde Götzens und der GGAG Götzner Wald in Form 
eines Vereines wurde zugestimmt.

	· Die Feuerwehr-Tarifordnung 2023 wurde zur Kenntnis 
genommen.

	· Die Solaranlagenförderung der Gemeinde Götzens wurde 
mit 31. März 2023 eingestellt.

Kinderbetreuung
	· Ab dem Betreuungsjahr 2023/2024 wird der Beitrag für 
das Mittagessen im Hort in der Volksschule sowie im 
Hort im Kindergarten bei Mittags- und Tageshort auf  
€ 5,50 erhöht.

Gemeindegutsagrargemeinschaften Götzner Alpe  
und Götzner Wald

	· Die Rechnungsabschlüsse 2022 sowie Voranschläge 
2023 wurden genehmigt.

Finanzangelegenheiten
	· Der 1. Nachtraghaushaltsplan 2023 wurde genehmigt.
	· Für die Gemeinde wurde ein Salzsilo um € 14.700,– 
(netto) angekauft.

	· Die Angebote der IKB zur Umstellung der Beleuchtung 
auf LED in der Eishalle € 18.463,– (netto), beim Fußball-
platz € 44.240,– (netto) und der Parkplatzbeleuchtung  
Eishalle € 11.377,63 (netto) wurden angenommen.

AUS DEM 
GEMEINDERAT.
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Bauangelegenheiten
	· Der flächengleiche Grundtausch im Ausmaß von 10 m² 
zwischen der Gemeinde Götzens (Gp. 155/8) und der 
Raiffeisenbank Tirol Mitte West eGen (Bp. 129/2) wurde 
genehmigt.

	· Die Änderung des Flächenwidmungsplanes, Bp. 129/1 
Kirchplatz wurde genehmigt.

	· Die Änderung des Flächenwidmungsplanes, Gp. 1011 
von Freiland in Sonderfläche sonstige land- oder forst-
wirtschaftliche Gebäude und Anlage § 47 wurde ge
nehmigt.

	· Die während der Auflagenfrist eingelangte Stellung-
nahme wurde abgewiesen und die 1. Änderung des Be-
bauungsplanes B41 Brunnenfeld II, Teilfläche der Gp. 249 
wurde genehmigt.

	· Der Bebauungsplan B77 Hubangerweg, Innliving,  
Gp. 973/2, 975/4 und 975/6 wurde für 4 Wochen hin-
durch zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt.

Personalangelegenheiten
	· Julian Jordan wird ab Juni als neuer Gemeindearbeiter 
angestellt.

	· Michael Rott wird ab 08. Mai als neuer Hirte angestellt.
	· Celine Prader wurde ab 01. März als Assistenzkraft im 
Hort angestellt.

	· Tamara Eder wird ab 01. April als Sonderkindergarten-
pädagogin im Kindergarten angestellt.

	· Alexandra Konetschnig wird ab 01. September als Stütz-
kraft im Kindergarten angestellt. ×
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Errichtung und 
Änderung von Ein-
friedungen und 
Stützmauern

Bei Errichtung bzw. Änderung von Einfriedungen (Zäune, 
Mauern, etc.) bzw. Stützmauern sieht die Tiroler Bau­
ordnung 2022 folgende Regelungen vor:

Im § 28 der Tiroler Bauordnung 2022 sind bewilligungs
pflichtige und anzeigepflichtige Bauvorhaben sowie die 
Ausnahmen dazu geregelt.
Im Abs. 3 finden sich Maßnahmen, die weder einer Bau
bewilligung noch einer Bauanzeige bedürfen, unter an-
derem im lit. c die Errichtung und Änderung von Einfrie
dungen bis zu einer Höhe von insgesamt 1,50 m und von 
Stützmauern bis zu einer Höhe von 1 m außer gegenüber 
Verkehrsflächen.
Im Abs. 2 sind anzeigepflichte Änderungen aufgezählt, wie 
die Errichtung und Änderung von Stützmauern und Ein
friedungen bis zu einer Höhe von insgesamt 2 m, sofern 
diese nicht unter Abs. 3 lit. c fallen.

Einfriedungen und Stützmauern, die eine Höhe von ins- 
gesamt 2 m überschreiten sind in weiterer Folge bewilli
gungspflichtig und brauchen ein Bauansuchen bei der Be-
hörde, sowie die schriftliche Zustimmung des betroffenen 
Nachbarn. Bei Niveauunterschieden an der Grundstücks-
grenze wird die Gesamthöhe der Einfriedung oder Stütz-
mauer vom jeweils höheren anschließenden Gelände ge-
messen.

Grundsätzlich ist das Material der Einfriedung in der Tiroler 
Bauordnung nicht geregelt. Diese Wahl steht dem Bau
werber somit frei. Bei möglichen Emissionen, z.B. Blend-
ung durch PV-Paneele oder Glaselemente, kann ein dies-
bezügliches Gutachten eines Sachverständigen notwendig 
werden.

Bei der Errichtung von Einfriedungen und dergleichen 
gegenüber Verkehrsflächen muss des Weiteren die Sicher-
heit und Flüssigkeit des Verkehrs berücksichtigt werden. 
Hier kann es seitens des Straßenverwalters zu Einschrän
kungen oder Auflagen bei der Höhe bzw. Ausführung der 
Einfriedung kommen. ×

KURZGEFASST
Einfriedungen und Stützmauern gegenüber Verkehrs-
flächen oder ab einer Höhe von 1,50 m sind der 
Behörde immer anzuzeigen. Bis zu einer Höhe von 
1,50 m gegenüber Nachbarn ist keine Bauanzeige 
notwendig. Ab einer Höhe von 2 m ist für die bauliche 
Anlage ein Bauansuchen sowie die schriftliche 
Zustimmung des betroffenen Nachbarn notwendig.

V.o.: Einfriedung, bewehrte Erde, Stüzmauer;

6
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GEMEINDE GÖTZENS

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Leitung der Finanzverwaltung (m/w/d)

Bei der Gemeinde Götzens kommt die Stelle als Leiter der Finanzverwaltung (m/w/d)
im Ausmaß von 40 Wochenstunden d.s. 100 % der Vollbeschäftigung  

ab sofort zur Nachbesetzung, 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgen nach  

den Bestimmungen des Gemeinde-Vertrags

bedienstetengesetzes im Entlohnungsschema I,  

Gruppe b. Der Mindestlohn beträgt brutto  

€ 2.783,17 – berechnet auf die Vollzeitbasis.  

Es wird darauf hingewiesen, dass sich das an-

geführte Mindestentgelt aufgrund von gesetz

lichen Vorschriften gegebenenfalls durch anrech-

enbare Vordienstzeiten sowie sonstige mit den 

Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundenen 

Bezugs- bzw. Entlohnungsbestandteile erhöht. Bei 

entsprechender Berufserfahrung und Qualifikation 

ist eine Überbezahlung jedenfalls möglich..

INTERESSIERT?

Dann freuen wir uns über Ihre 
aussagekräftige Bewerbung
mit den üblichen Unterlagen  

bis spätestens Freitag, 
14. April 2023 an:

 
GEMEINDE GÖTZENS 

Burgstraße 3 ·6091 Götzens 
oder per E-Mail an 

amtsleiter@goetzens.tirol.gv.at

IHR AUFGABENBEREICH:
•	 Leitung der Finanzverwaltung 
•	 Erstellung der Voranschläge, der mittelf

ristigen Finanzpläne und Rechnungs
abschlüsse der Gemeinde sowie etwaiger  
Gemeindeverbände

•	 Darlehens- und Vermögensverwaltung
•	 Finanztechnische Begleitung von Projekten
•	 Weitere Aufgaben entsprechend der 

Geschäftsverteilung

UNSERE ERWARTUNGEN AN SIE:
•	 Abgeschlossene kaufmännische Aus

bildung (BHS) oder andere gleichwertige 
Ausbildung

•	 Einschlägige Berufserfahrung von Vorteil

•	 Selbständiges Arbeiten, vielseitiges  
Interesse, Leistungsbereitschaft

•	 Bereitschaft zur laufenden Weiterbildung
•	 Kontakt- und Teamfähigkeit, Freundlich-

keit und Geduld im Umgang mit Menschen
•	 Verlässlichkeit, Verantwortungsbewusst-

sein, Belastbarkeit, Genauigkeit, Flexibil-
ität und selbstständige Arbeitsweise

•	 Gute EDV-Kenntnisse (gesamtes MS Office 
Programm)

•	 Abgeschlossener Präsenz- oder Zivildienst 
bei männlichen Bewerbern

•	 Einwandfreier Leumund
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. 

eines EU-Mitgliedstaates

Auf § 2 des Gemeinde-Gleichbehandlungsgesetzes 2005 in Verbindung mit § 7 des Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 2005 wird hingewiesen.

DAS SIND WIR
Das Team der 

Gemeinde Götzens
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Feier zum Muttertag 
am 12. Mai

Auch heuer lädt die Gemeinde Götzens 
alle Mütter zu einer Muttertagsfeier ein. 
Diese findet am Freitag, 12. Mai um  
19.00 Uhr wie gewohnt im Gemeinde
zentrum statt. ×

Anmeldung zur Muttertagsfeier
bis 05. Mai 2023 telefonisch unter 
T 052 34 / 32 202

Vortragsreihe 
„Gesundes Götzens“
Full House zum Auftakt im März

Anlässlich des Weltfrauentages am 08. März fand am 
Vorabend der erste Gesundheitsvortrag mit dem Thema 
Frauengesundheit der Vortragsreihe Gesundes Götzens 
statt.

Informationsvermittlung ist Teil 
der Gesundheitsprävention und 

ein wesentlicher Bestandteil, 
welcher zur Gesunderhaltung des 
eigenen Körpers beiträgt. Daher 
sind zukünftig einmal im Quartal 
Vorträge im Bereich Pflege und Ge-

sundheit im Gemeindezentrum in Götzens geplant. Diese 
sollen aber nicht nur zum Wohle der Götzner Bevölkerung 
beitragen, sondern auch als Bereicherung für die gesamte 
Region gesehen werden.

Dr. Karin Pfau, Fachärztin für Frauenheilkunde (Bild unten) 
und Geburtshilfe eröffnete kürzlich ihre Praxis in der Kirch-
straße in Götzens und steht dort als wertvolle Ansprech-
person in gynäkologischen Angelegenheiten zur Verfü-
gung. Passend zu unserem Motto Frauengesundheit 
konnten wir sie für den ersten Vortragsabend als Referen-
tin gewinnen. Ihr Vortrag enthielt Informationen vom er-
sten Frauenarztbesuch bis hin zur Menopause. Auch das 
Thema Krebsvorsorge wurde deutlich beleuchtet. Ebenso 
informierte sie die Anwesenden zum Thema HPV und stand 
anschließend noch für Fragen zur Verfügung.

Female Power – den weiblichen Zyklus als 
Superkraft anzusehen – machte Miriam 
Wechner, ganzheitliche Therapeutin, zum 
Thema. Mit ihrem mitreißenden Vortrag, 
den weiblichen Zyklus nicht als Qual,  

sondern als Bereicherung anzusehen, versuchte sie die Frauen zu 
stärken und die Signale des eigenen Körpers bewusst zu machen.

Abschließend erhielt noch jede Teilnehmerin einen „Götzner Frauen-
tee“, der liebevoll vom Apotheker im Ort, Mag. Günther Platter, kreiert 
wurde.

Die nächsten Vorträge (Termine mit Vorbehalt) sind bereits geplant, 
dabei sollen Ernährung und Bewegung im Kindes- und Jugendalter 
thematisiert werden. Am Welt-Alzheimertag im Herbst wird zum Thema 
Demenz referiert. Ziel ist es, alle Altersgruppen anzusprechen und die 
Vorträge zu einem fixen Bestandteil in der Region zu etablieren. × GRin 

Lisa Haller-Schmölz

NÄCHSTE TERMINE (mit Vorbehalt) 
06.06.	 Ernährung und Bewegung  
	 im Kindes- und Jugendalter
21.09.	 Demenz
NOVEMBER	 Unterstützungsangebote 
	 für pflegende Angehörige

www.goetzens.tirol.gv.at/events
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Gemeindeskitag

Am 12. Februar fand endlich wieder unser allseits  
beliebter Gemeindeskitag statt. Bei herrlichem Wetter 
gingen über 50 Kinder und Jugendliche an den Start 
und ließen sich bei der anschließenden Preisver
leihung im Gemeindezentrum feiern. 

Herzlichen Dank an sämtliche Mitwir­
kenden für die Teilnahme! Gratulation  
allen Sieger:innen – wir freuen uns auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr! ×

Links: Die Fahrer:innen stürzten sich mutig und sieges-
sicher bei schönstem Wetter ins Ziel. Oben: Besonders 
stolz und voller Freude nahmen auch die kleinsten 
Sieger:innen die Pokale entgegen.

Mit Hilfe eines Baggers wurden die Arbeiten fachgemäß 
durchgeführt (Bild 1). Das Bachbett vor und nach der Ent-
fernung von Bewuchs und Wildholzablagerungen (2/3).

Wildbachbetreuung:
Weitere Maßnahmen im 
Bereich des Geroldsbachs

In unserer letzten Ausgabe der Gemeindezeitung 
berichteten wir über Betreuungsmaßnahmen im 
Bachbett des Geroldsbachs oberhalb der Tal-
sperre. Nunmehr wurde der Bereich von der 
Landesstraßenbrücke über eine Gesamtlänge 
von ca. 800 lfm von starkem Bewuchs und Wild-
holzablagerungen befreit. Die Durchführung der 
Arbeiten erfolgte durch die Mitarbeiter der Wild-
bach- und Lawinenverbauung Forsttechnischer 
Dienst, Gebietsbauleitung Mittleres Inntal. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf ca. € 21.000,–. 
Hiervon hat die Gemeinde einen Drittelanteil in 
Höhe von € 7.000,– zu finanzieren. ×

(1)

(2) (3)

ERGEBNISLISTE 
GEMEINDESKITAG 2023
https://bit.ly/3K4xdI4

NÄCHSTE TERMINE (mit Vorbehalt) 
06.06.	 Ernährung und Bewegung  
	 im Kindes- und Jugendalter
21.09.	 Demenz
NOVEMBER	 Unterstützungsangebote 
	 für pflegende Angehörige

www.goetzens.tirol.gv.at/events
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Eröffnung am neuen Standort

Ruetz-Bäckerei-Café  
in Götzens

Das neue Wohn- und Geschäftsgebäude in der 
Kirchstraße ist noch nicht ganz fertiggestellt. 
Der Traditionsbäcker Ruetz hat aber bereits am 
28. Februar 2023 das neue Bäckerei-Café er
öffnet. Die offizielle Eröffnungsfeier ist nach  
Fertigstellung des Gebäudes – voraussichtlich 
im Sommer – geplant. ×

Öffnungszeiten
Der Bäcker Ruetz (Kirchstraße)
MO–FR: 06.00 bis 18.00 Uhr
SA, SO, FEIERTAGE: 06.00 bis 17.00 Uhr 

BGM Josef Singer besuchte die neue Bäckereifiliale am 
Eröffnungstag und wünschte Lydia Holzmann und ihrem 
Team einen erfolgreichen Start.

floMOBIL 
Unser flotter elektrischer 
Begleiter für alle Fälle

Bereits über 50 Götzner:innen haben sich für das 
e-Carsharing-Modell in der Gemeinde angemeldet und 
viele profitierten dabei von unseren Kennenlern- 
Aktionen. Unser kleiner Flo erfüllt dabei alle Ansprüche 
und wird zu unterschiedlichen Zwecken genutzt.

Kennenlern-Aktion bis 30. April 2023
Für alle Neuanmeldungen entfällt die  
Bearbeitungsgebühr von € 15,00.

Bei Interesse schauen Sie einfach auf unserer Website 
vorbei oder kommen Sie direkt ins Gemeindeamt. 
Wir beraten Sie gerne. ×

KONTAKT & INFORMATION 
Gemeinde Götzens, Bettina Payr
T 053 34 / 32 202
b.payr@goetzens.tirol.gv.at
www.goetzens.tirol.gv.at/unser_goetzens/ 
aktuelles/e-car-sharing_flomobil

I N F O R M A T I O N  &  R Ü C K B L I C K



Am 05. März 2023 ist Lotte Spiegl im Kreise ihrer 
Lieben friedlich eingeschlafen. 

Vielen im Ort war sie durch ihren täglichen Spazier-
gang über die Wiese und den Kreuzweg hin zu ihrem-
Kraftbaum im Bereich der Klammenmauer bekannt. 
Nur der älteren Generation dürfte noch in Erinnerung 
sein, dass sie mit ihrem Vater, den in Hötting gebür
tigen Rainer-Bäck (ein echtes Original), lange in der 
hauseigenen Backstube und dem kleinen Verkaufs
laden tätig war. Nach dem frühen Tod ihres Mannes 

Jakob übergab sie die Bäckerei an Familie Bucher  
aus Axams und widmete sich ihren Kindern Helmut, 
Maria und Silvia. Für alle ihre sieben Enkelinnen  
hat die ausgebildete Lehrerin eine Geschichte  
erfunden, niedergeschrieben und mit eigenen  
Bildern untermalt.

Auf Wunsch der Familie und als Dank für die große 
Anteilnahme an ihrem Ableben wird eine Geschichte 
hier veröffentlicht.

Die kranke Kirchturmuhr

Der Zeiger an der Kirchturmuhr, 
der dachte sich was ist das nur,
wenn ich heut meine Runden dreh, 
tut’s mir bis an die Spitze weh.
Es knirscht und quietscht in dem 
Gehäuse, ansonsten bin ich doch 
ganz leise.
Nein so kann das nicht weitergeh’n – 
da blieb er steh’n.

Es war gerade acht nach Zwei, 
sein kleiner Freund stand dicht dabei.
Der große sieht ihn an und meint, 
mir scheint du hast sogar geweint.
Der Kleine klagt ja du hast recht, 
mir geht es schlecht.
Ich kann nicht hin, ich kann nicht her, 
bei mir geht einfach gar nichts mehr.
Und ich bin wirklich sehr betrübt, 
denn wer wie ich die Ordnung liebt, 
der schämt sich halt vor all den 
Leuten, wenn durcheinander sind 
die Zeiten.
Die Schande kann ich kaum 
verwinden, am liebsten würde ich 
verschwinden.

Der Große tröstest ihn sei still, 
das kann ich ändern, wenn ich will.
Mit ein, zwei kurzen, schnellen 
Sprüngen, werd ich das gleich in 
Ordnung bringen.
Und Ruck und Zuck hüpft er herbei, 
jetzt war es plötzlich zehn nach Zwei.
Man konnte sich den Kopf verdreh’n, 
der Kleine ward nicht mehr zu seh’n.
Er hatte endlich seine Ruh, 
der Große deckte ihn ja zu. 
Auch war er nicht mehr so allein, 
da schlief er ein.

Als schon der Abend kam herbei, 
da war’s noch immer zehn nach Zwei.
Die Leute auf der Straße unten, 
fragten vergeblich nach den Stunden.
Nur einer hat dabei gelacht, 
der Meister der die Uhren macht.
Er stieg den steilen Turm empor, 
zog eine Kanne dann hervor,
und träufelte mit viel Geschick, 
ein bisschen Öl auf das Getick.
Und plötzlich war es dann zu seh’n, 
die Zeiger konnten wieder geh’n.

Da sprach der Große zu dem Kleinen, 
jetzt musst du wirklich nicht 
mehr weinen.
Wenn ich dich länger auch nicht sehe, 
so bin ich doch in deiner Nähe, 
und immer wieder kommt die Stunde, 
da wir uns treffen in der Runde.
Der Kleine nickt so soll es sein und 
darauf will ich mich schon freu’n.
Für deine Hilfe dank ich schön – 
auf Wiederseh’n!

Lotte Spiegl
†  05. März 2023

Nachruf
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Gesundheits- und Sozialsprengel 
Westliches Mittelgebirge 

Mittelgasse 6, 6091 Götzens  
T 052 34 / 33 080  
kontakt@sozialsprengel-wm.at 
www.sozialsprengel-wm.at

VERSTÄRKUNG  
GESUCHT!

DU MÖCHTEST DIR UND  
ANDEREN ETWAS GUTES TUN?

Dann komm doch zu uns in die Tages
betreuungseinrichtung „Auszeit“ in Natters. 

 
Wenn du gerne in Gesellschaft bist,  

gerne kochst, Gesellschaftsspiele spielst,  
bastelst oder singst, dann bist du bei uns  

im Ehrenamt genau richtig. Auch bei unseren  
Ausflügen mit den Tagesgästen freuen  

wir uns auf Dich! 

 
Haben wir Dein Interesse geweckt? 

Dann melde Dich im Büro vom  
Gesundheits- und Sozialsprengel  

Westliches Mittelgebirge und vereinbare  
einen Schnuppertag bei uns  

in der „Auszeit“. 

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Im August des letzten Jahres verstarb, nach einem sehr 
bewegten und facettenreichen Leben, Josef Beiler senior 
vulgo Schöpf’n Sepp. 

Nach einer nicht immer einfachen Kindheit musste der 
junge Sepp auch noch die Auswüchse des zweiten Welt-
krieges miterleben und konnte sich, wie viele andere auch, 
noch in den letzten Kriegstagen zu Fuß nach Hause retten. 
Seine sehr bildhaften Geschichten, nicht nur aus dieser 
Zeit, beschrieben eine sehr herausfordernde aber aus 
seiner Sicht sehr erfüllende Zeit des zunehmenden tech-
nischen und sozialen Fortschrittes. So war er als Elektriker 
des Öfteren auch dafür verantwortlich, dass Häuser zum 
ersten Mal überhaupt mit Strom versorgt wurden. Seine 
ausgesprochen soziale Einstellung hat er in großer Nach-
barschafts- und Freundeshilfe und in seiner langjährigen 
Tätigkeit als Gemeinderat immer wieder bewiesen.

Als Gründer und langjähriger Obmann des Götzner Ziegen-
zuchtvereines feierte er noch im hohen Alter züchterische 
Erfolge und war auch bei den Veteranen ein sehr beliebtes 
Mitglied. Für seine Frau und vier Kinder schuf der sehr 
umtriebige Familienmensch aus dem Nichts mit viel Fleiß 
ein schönes Heim, das jahrzehntelang auch vielen Gästen 
Herberge bot.

Es war  stets eine Freude dem immer gut gelaunten Sepp 
zu begegnen, seine Fähigkeit Menschen offen zu begeg-
nen und ihre Schwächen mit einem Augenzwinkern zu 
akzeptieren haben ihn  besonders ausgezeichnet. 

Wir sind dankbar für sein vielfältiges Engagement in und 
für das Dorf und werden ihn immer in bester Erinnerung 
behalten.

Josef Beiler sen. 
„Schöpf’n Sepp“
†  02. August 2022

Nachruf
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Gesundheits- und Sozialsprengel 
Westliches Mittelgebirge 

Mittelgasse 6, 6091 Götzens  
T 052 34 / 33 080  
kontakt@sozialsprengel-wm.at 
www.sozialsprengel-wm.at

Eltern-Baby-Treff für 
Götzner Familien

Es braucht ein 
Dorf, um ein Kind 

aufzuziehen.
Afrikanisches Sprichwort

…in diesem Sinne sollen junge Familien in unserem Dorf mit einem 
neuen Gruppenangebot unterstützt werden.

Das Angebot ist für alle Götzner Eltern mit ihren Babys im Alter von  
0 bis ca. 12 Monaten. Einmal im Monat können sich Eltern in gemüt
licher Atmosphäre austauschen, während die Kleinen spielen und  
erste Kontaktversuche zu Gleichaltrigen starten können. Ein kurzer 
fachlicher Input gibt Informationen zu Themen wie Babyschlaf, Alltag 
mit Baby, Beikost, Babyweinen, Spielideen, uvm. 

Die Eltern haben die Möglichkeit, individuelle Fragen zu stellen 
und erhalten schnell kompetente Antworten und Unterstützung. 

Im Vordergrund stehen der wertschätzende Austausch der Eltern un-
tereinander und die Möglichkeit, von Anfang an Kontakte und neue 
Freundschaften im Dorf zu schließen. Damit wird ein wichtiger Grund-
stein gelegt, um ein gutes Unterstützungsnetzwerk innerhalb der  
Gemeinde aufbauen zu können. 

Das Angebot ist für Götzner Eltern kostenlos und wird von der  
Gemeinde Götzens finanziert. Die Termine finden jeden 3. Montag  
im Monat von 09.00–11.00 Uhr statt. ×

Jeden 3. Montag im Monat,  
jeweils 09.00–11.00 Uhr 

Ort: Familienpraxis Mittelraum,  
Oberer Feldweg 20, 6091 Götzens

 — 17. April 
— 15. Mai 
— 19. Juni 
— 18. September 

Sommerpause: Juli/August

Leitung:  
Andrea Eigentler, Dipl. Ehe- und Familien-
beraterin, Stillberaterin EISL, Fach
beraterin für Emotionelle Erste Hilfe 

 

— 16. Oktober 
— 20. November 
— 18. Dezember 

TERMINE 2023

ANMELDUNG 
T 0681 / 84 97 6318
office@mittelraum.at 
www.mittelraum.at
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„Klaubauf-Tag“
Flurreinigung des Ortsgebiets

Am 25. März rückten wieder viele Götzner:innen (gesamt 
170 Frauen, Männer und Kinder) zum gemeinsamen 
„Klaubauf-Tag“ bei der Flurreinigung – in unserer  
Gemeinde aus. Für Euren Einsatz allen ein herzliches  
Dankeschön.

Aufgrund der hohen Beteiligung konnte der Großteil un-
seres Ortsgebiets gesäubert werden. Dank des Ein-

satzes von einigen Kindern und Pädagoginnen des Kinder-
garten Götzens konnten wir heuer auch Gebiete säubern, 
die wir letztes Jahr nicht geschafft haben.

Insgesamt wurden 1750 kg Sperrmüll, 
900 kg Holz und 295 kg Bauschutt gesammelt! 

Im Anschluss lud die Gemeinde Götzens zu einer Stärkung, 
bei Wiener Schnitzel und Kartoffelsalat am Recyclinghof 
ein. Ein herzliches Danke an Tanja und das Team von Ge-
meinsam für Götzens für die Bewirtung unserer fleißigen 
Teilnehmer:innen. Besonders bedanken möchten wir uns 
aber auch bei allen Vereinsobleuten, die wie jedes Jahr ihre 
Mitglieder fleißig zum Mitwirken animiert haben.

Besonders gefreut hat uns heuer die rege Teilnahme von 
vielen Familien aus unserer Gemeinde, es ist schön zu wis-
sen, dass ihr Euch bei uns wohl fühlt und ihr dazu etwas 
beitragen wollt. × Michael Schallner, VBGM und Kulturreferent Götzens

(1)
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besonders bei diesem Stück begeistere 
Annette Fritz mit einem Solo, musikalisch 
als auch durch den Fakt das sie alles aus-
wendig spielte führte zu Standing Ovation. 
Übrigens ein Großteil des Ensembles be
steht aus jungen Profis aus unserer Re-
gion.

Zu Beginn des Abends hieß VBGM Michael 
Schallner die anwesenden Gäste und 
Ehrengäste willkommen, zwei dieser 
treuen Gäste seien an dieser Stelle er-
wähnt: Diakon Anton Hackspiel und Land-
tagsvizepräsidentin Sophia Kircher. 

KONTAKT
Tiroler Hilfswerk
Meraner Straße 5, 6020 Innsbruck
T 0512 / 508-36 93 oder -76 60
www.tirol.gv.at/gesellschaft-soziales/
soziales/tirol-zuschuss/

Unterstützung für  
Heiz- und Wohnkosten

Der Tirol-Zuschuss setzt sich aus dem Heiz- und Wohnkosten­
zuschuss 2023 zusammen. Durch diese Entlastungsmaß­
nahme werden betroffene Tiroler Haushalte mit geringem und 
mittlerem Einkommen gezielt bei den Wohn-, Heiz- und Energie­
kosten unterstützt. Der Tirol-Zuschuss kann von 01. April bis  
31. Oktober 2023 beantragt werden. 

Wem steht der Tirol-Zuschuss zu?
	· Antragsteller:innen, denen der Heizkosten- oder Energie­

kostenzuschuss 2022 ausgezahlt wurde bzw. ihnen dieser 
im Rahmen der laufenden Antragsfrist bis 31. März noch  
bewilligt wird

	· Mindestpensionist:innen mit Bezug der Ausgleichszulage
	· Bezieher:innen einer Mindestsicherungsleistung

Diesen Personengruppen wird der Folgeantrag bzw. das Antrags
formular automatisch vom Tiroler Hilfswerk übermittelt. ×

Für viele Bürger:innen sind die hohen Wohn-, Heiz- und  
Energiekosten nur mit finanziellen Unterstützungen 
leistbar. Der Tirol-Zuschuss bietet eine Entlastung. 
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Tänzelnd ins 
neue Jahr

Am 04. Jänner war es wieder so weit, ge­
meinsam mit dem Ensemble Walzerklang 
sind die Gäste des Neujahrskonzerts, im 
bis auf den letzten Platz gefüllte Gemein­
dezentrum, schwungvoll und tänzelnd in 
das neue Jahr gestartet. 

Durch den Abend führte der junge und 
charmante Moderator Aleksandar 

Jovanović, welcher auch als Solist und an 
dem Triangel begeisterte. Das Ensemble 
Walzerklang unter der Leitung der Steh
geigerin Annette Fritz begeisterte die 
Zuschauer:innen mit Klassikern von Jo-
hann Strauss Sohn, Franz Lehàr, Johannes 
Brahms oder Emmerich Kálmain. Aber 
auch neuere Stücke wie z.B. von Camille 
Saint-Saëns wurden zum Besten gegeben, 

Mit seinen schwungvollen und herz
lichen Worten begrüßte BGM Josef 
Singer, seine Rede war geprägt von 
Dank und Wertschätzung für das 
Miteinander im Dorf und in der Re-
gion. Das heurige Jahr stellte er be-
sonders in das Zeichen der Kultur. 

Last but not least möchten wir Euch 
alle jetzt schon recht herzlich zum 
Neujahrskonzert 2024 am Freitag, 
den 05. Jänner 2024 um 20.00 Uhr 
ins Gemeindezentrum Götzens ein-
laden, das Tiroler Kammerorchester 
InnStrumenti wird uns mit feinen 
Klängen und schwungvoller Modera-
tion ins neue Jahr begleiten. 

Einen herzlichen Dank an alle, die 
beim heurigen Neujahrskonzert mit­
gewirkt bzw. daran teilgenommen 
haben. × Michael Schallner, VBGM und  

Kulturreferent Götzens
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Auftakt beim Götzner Familienfasching machten die Götzner Wampeler.

Ganz besonders bedanken wir 
uns bei allen Helfer:innen, die uns 
im Vorfeld bei der Organisation 
sowie während und nach der Feier 
tatkräftig unterstützten. Das Par-
tymotto „die 80er“ war kaum zu 
übersehen.

Buntes Treiben 

Der Götzner Familienfasching fand nach 2 Jahren 
Pause endlich wieder mit einem schillernden Pro­
gramm samt Umzug und großer Party im Gemeinde­
zentrum statt.

Das lange Warten auf einen Faschingsumzug in 
Götzens hatte heuer endlich ein Ende. Das beliebte 
Fest bei Klein und Groß kehrte bunter und ausgelass-
ener denn je zurück. Unter dem Motto der 80er wurde 
gefeiert und getanzt was die Tanzbeine hergaben. Den 
Auftakt machten die Wampeler. Sie starteten von be-
geistertem Zuschauerjubel begleitet mit dem tradi
tionellen Wampelerreiten vom Dorfplatz Richtung 
Walz los. Dort übergaben sie das Faschingszepter an 
die verkleideten Kinder, die beim Faschingsumzug 
natürlich ganz vorne mit dabei waren. Angeführt von 
der Musikkapelle Götzens marschierte der ganze Zug 
vom Walz Richtung Gemeindezentrum wo das bunte 
Treiben seinen Höhepunkt fand. Bis auf den letzten 
Platz gefüllt – sowohl im Gemeindezentrum, als auch 
auf dem Vorplatz – startete im großen Festsaal die 
Kinderdisco. Angeheizt vom Team der Dance-Quarter 

Tanzschule aus Innsbruck brachten die 
Kinder den Saal so richtig zum Beben. Für 
alle Feierfreudigen ging die Party im An-
schluss an die Kinderdisco natürlich 
weiter. DJ Pascal animierte mit seiner 
großartigen Partymusik die Faschings
gäste, sodass das Tanzbein bis in die 
späten Abendstunden weitergeschwun-
gen wurde. Für Speis und Trank war aus- 
reichend gesorgt. 

Eine gemeinsame Feier für  
die gesamte Gemeinde
Der Elternverein der Volksschule Götzens 
hat dieses Jahr gemeinsam mit der Ge-
meinde Götzens erstmalig ein Projekt ge-
startet, welches sich als voller Erfolg er
wiesen hat. Neben dem Elternverein und 
der Gemeinde Götzens haben sich die  
Angry Angels, der Eishockey Club 
Götzens, die Götzner Bäuerinnen und der 
Elternbeirat des Kindergarten Götzens an 
der Umsetzung und Ausführung des 
Familienfaschings beteiligt, was mitunter einer der Haupt-
gründe für das gelungene Fest war. Ganz nach der Devise: 
Eine gemeinsame Feier für die gesamte Gemeinde. Ohne 
die zahlreiche Mithilfe und die hervorragende Zusammen­
arbeit mit der Gemeinde Götzens und allen Vereinen, wäre 
die Durchführung der Veranstaltung in dieser Größe nicht 
möglich gewesen. 

16
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Sowohl innen als auch draußen am Gemeindevorplatz „rockte“ die Faschingsparty.

Wir möchten uns bei allen Beteiligten 
von ganzem Herzen bedanken. 

Allen voran bei der Gemeinde Götzens für die tatkräftige Unterstützung 
in allen Belangen, bei den beteiligten Vereinen und beim Elternbeirat 
für die Organisation und Umsetzung vor Ort. Ein großer Dank gebührt 
allen Sponsor:innen und Unterstützer:innen für die großzügige Betei
ligung. Zu guter Letzt den gesamten Helfer:innen die in irgendeiner 
Weise zum Gelingen dieses unvergesslichen Festes beigesteuert  
haben ein recht herzliches vergelt’s Gott.

Der Reinerlös der Veranstaltung wurde unter allen beteiligten Vereinen 
aufgeteilt und kommt den jeweiligen Vereinszwecken zugute. Der 
Elternverein wird das Geld den Kindern der Volksschule Götzens wid-
men. Wir freuen uns schon auf ein noch zahlreicheres Wiedersehen 
beim Götzner Familienfasching 2024 – keep the party going! ×

HAUSBETREUUNG
MAIR

FreiHand SVD
WWW.VERSICHERUNG–TIROL.COM
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Schreiben Sie uns und arbeiten Sie mit –  
MITeinander für unsere Region! ×

MITeinander  
geht’s leichter 
Projekt MittCare

Zusammenarbeit, Hilfestellung und Vernetzung sind 
in einer Zeit der vielfältigen Möglichkeiten, aber auch 
der Unsicherheit und Verlorenheit für Hilfesuchende 
von größter Bedeutung. Deshalb sind wir interessi-
ert, möglichst aktuell zu informieren. Wir sind dank-
bar für jede interessante Zusendung und veröffentli-
chen gerne eure Angebote im Gesundheits- und 
Sozialbereich!

Unser Projekt lebt von neuen Ideen, Anregungen und 
Austausch und soll laufend verbessert werden. ×

Seit September 2022 können wir eine Sammlung  
aller sozialen Angebote in unserer Region (Planungs­
verband Westl. Mittelgebirge) online über PC und 
Smartphone anbieten. Unser Team arbeitet ehren­
amtlich und ist bestrebt, Hilfesuchende möglichst 
gut und schnell an die richtigen Kontakte zu ver­
mitteln.

Insgesamt sind rund 250 Partner:innen auf unserer 
Plattform „MittCare“ vertreten. Von Gesundheits- 

und Therapiebereichen, Inklusion und Integration, 
Kinder- und Jugendarbeit, Bildungs-, Schul- und Be-
treuungsangeboten bis hin zu Seniorenbetreuung, 
religiösen Angeboten und Not- und Katastrophenhilfe 
können gewünschte Angebote bedarfsgerecht aus-
gewählt und schnell die notwendigen Kontakte her
gestellt werden.

Auf unserer Website www.mittcare.at/aktuelles 
werden laufend interessante Informationen über Ver-
anstaltungen oder Hilfestellungen der verschieden-
sten Kooperationspartner veröffentlicht.

Neu ist die Rubrik „Marktplatz“, die Fundgrube für 
sämtliche Gegenstände des täglichen Bedarfs. Gut 
erhaltene, saubere Sachspenden wie Möbel, Sport-
geräte, Baby- und Kinderartikel etc. können angebo-
ten bzw. kostengünstig oder gratis erworben werden. 
Der Marktplatz soll ein wertvoller Beitrag zu Nach
haltigkeit, Konsumverzicht und bewusster Lebens
haltung werden.

KONTAKT
kontakt@mittcare.at
www.mittcare.at
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beitragen soll. Mit den 52 Gemeinden im Umland von  
Innsbruck, den 8 Planungsverbänden und 4 Tourismus
verbänden sowie diversen Interessensvertretungen, die 
der Verein umfasst, wird die Region Innsbruck Land die 
größte LEADER-Region Österreichs. 

Bewertungsgrundlage für die Auswahl der Projekte, die 
gefördert werden, ist die Lokale Entwicklungsstrategie, an 
der auch Bürger:innen aus der Gemeinde Götzens mitge
arbeitet haben. Diese Strategie wurde im Vorfeld der Ver
einsgründung von mehr als 100 Personen in der Region 
erarbeitet und definiert die Themenbereiche, in denen Ent
wicklungsbedarf in unserer Region besteht. Sollten Projekt
ideen nicht unmittelbar in die Lokale Entwicklungsstrate-
gie fallen, hilft die Geschäftsstelle alternative Förderungen 
auf Landes- und Bundesebene ausfindig zu machen. 

Unter dem Motto „Gemeinsam für eine Region der Zukunft“ 
werden alle Gemeindebürger:innen, Gemeindeinstitutionen, 
Unternehmen und Vereine eingeladen, Ideen für die Region 
zu entwickeln und gemeinsam mit der neuen Stelle des 
Regionalmanagements zur Umsetzung zu bringen. ×

Im Bezirk Innsbruck Land wurde im vorigen Jahr der 
Verein Regionalmanagement Innsbruck Land gegründet. 
Auch unsere Gemeinde ist Mitglied dieses Vereins und Teil 
des neuen Netzwerkes. Die Geschäftsstelle mit Sitz in 
Kematen ist bereits jetzt in zahlreichen Feldern der 
Regionalentwicklung tätig und stellt eine zentrale Anlauf­
stelle für Gemeinden, Vereine, Betriebe und Institutionen 
bei der Umsetzung von Projekten in der Region dar.

Das Regionalmanagement Innsbruck Land wurde als 
Verein gegründet, um die nachhaltige Entwicklung  

in der Region im Rahmen von Projekten voranzutreiben. 
Obmann des Vereins ist der Bezirkshauptmann  
HR Mag. Michael Kirchmair. 

Das Regionalmanagement unterstützt Gemeinden, Un-
ternehmen, Vereine und Privatpersonen in der Region 
dabei, innovative Projekte zu realisieren. Hierfür stehen 
Fördergelder der Europäischen Union im Rahmen des 
Förderprogramms LEADER, aber auch andere Fördertöpfe 
von EU, Bund und Land zur Verfügung. Die Spannweite der 
Themen reicht von Fragen der Energie, über Umwelt, Touris-
mus, Kreislaufwirtschaft, Land- und Forstwirtschaft bis 
hin zu Soziales und Kultur. Der Verein versteht sich als An-
reger, Förderer und Koordinator von Projekten, die in diesen 
Feldern Fortschritte erzielen wollen. 

Die Geschäftsstelle des Vereins mit Sitz in Kematen (Dorf-
platz 2) wird von Geschäftsführer Albuin Neuner geleitet, 
der von einem vierköpfigen Team unterstützt wird. Das 
Team des Regionalmanagements berät Projektträger:innen 
hinsichtlich der Planung und Umsetzung von Projekten 
und unterstützt bei der Antragstellung und Förderabwick-
lung im Rahmen des LEADER-Programms. 

Das Förderprogramm LEADER (französische Abkürzung für 
„Liaison Entre Actions de Développement de l'Économie 
Rurale“; zu Deutsch: „Verbindung von Aktionen zur Ent
wicklung der ländlichen Wirtschaft“) ist ein Maßnahmen-
paket der Europäischen Union, das zu einer eigenständi-
gen und nachhaltigen Entwicklung des ländlichen Raumes 

V.r.n.l.: Albuin Neuner (Geschäftsführer), Carlotta Sauer-
wein-Schlosser, (Projektmanagement/ Geografie), Caro-
line Riedl (Assistenz der Geschäftsführung/ Philosophie), 
Brigitte Walch (Projektmanagement/Sozial- u. Wirtschafts-
wissenschaften) und Griselle Gisinger (Freiwilligenkoordi-
nation der Caritas);

Teil einer neuen Allianz für 
regionale Zusammenarbeit 
Startschuss für Regionalmanagement Innsbruck Land
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Westliches Mittelgebirge 
bald mit eigener „Tafel“ 
Neue Lebensmittelhilfe in Axams noch im ersten halben 
Jahr 2023 – Standort wird „tafelgerecht“ adaptiert

Die Team Österreich Tafel des Roten 
Kreuzes Innsbruck erhält Verstärkung. Im 
Frühjahr wird ein zusätzlicher Standort im 
westlichen Mittelgebirge seinen Betrieb 
aufnehmen und Lebensmittelspenden an 
finanziell bedürftige Menschen verteilen. 

„Verwenden statt verschwenden“ lautet 
das Motto der Team Österreich Tafel. Das 
Hilfsprojekt, das vom Roten Kreuz und 
dem Radiosender Ö3 vor 15 Jahren in 
ganz Österreich gegründet wurde, unter-
stützt Menschen, deren Haushaltsbudget 
durch Miete, Strom, Gas und andere Kos-
ten so belastet ist, dass es für Waren des 
täglichen Bedarfs nicht reicht. Wer ar-
mutsgefährdet ist, hat bei der Tafel die 
Möglichkeit, kostenfrei Brot, Teigwaren, 
Obst, Gemüse und fallweise auch Hygie-
neartikel sowie andere Waren zu bezie-
hen. Die Warenspenden kommen von  
Supermärkten sowie von lokalen Ge
schäften und Betrieben.
 
Die neue Tafel in Axams wurde vom 
Planungsverband Westliches Mittel-
gebirge initiiert und wird in Zusammenar-
beit mit dem Roten Kreuz Innsbruck (RKI) 
umgesetzt. Der Planungsverband ist ein 
Zusammenschluss aller Bürgermeister 
und Vizebürgermeister:innen der Gemein-
den Natters, Mutters, Götzens, Grinzens, 
Birgitz und Axams für gemeinsame Pro-
jekte in der Region. 

Die Räumlichkeiten für die neue Tafel 
werden von der Familie Eibl in Axams ver-
mietet und vorab projektgerecht um

gebaut. Die Bauverhandlung ist mittler-
weile positiv abgeschlossen, der Umbau 
hat bereits begonnen. Läuft alles nach 
Plan, dann wird im Frühjahr eröffnet.

„Wir sind an das Rote Kreuz Inns-
bruck herangetreten, da wir auch im 
westlichen Mittelgebirge einen 
wachsenden Bedarf an einer organ-
isierten Lebensmittelhilfe haben“, 
sagt BGM Josef Singer, Obmann  
des Planungsverbandes. „Dank der  
Familie Eibl haben wir einen Ver
mietungspartner gefunden, der auf  
die Projektanforderungen der Tafel 
eingehen kann.“

Martha Salchner, Vizebürgermeisterin von 
Axams und Projektkoordinatorin ergänzt: 
„Dieses gemeinsame Projekt aller sechs 
Gemeinden unterstützt unsere Bürger:in­
nen in einer herausfordernden Zeit. Schon 
Victor Hugo wusste: Nichts auf der Welt 
ist so mächtig, wie eine Idee, deren Zeit 
gekommen ist.“

„Die Armut steigt, immer mehr Menschen 
bleiben auf der Strecke. Die Zahl unserer 
Tafel-Kund:innen in Innsbruck hat sich in 
den letzten drei Jahren fast verdreifacht. 
Auf der anderen Seite werden noch immer 
Tonnen von Lebensmitteln weggeschmis­
sen. Hier schafft die Tafel Abhilfe. Ich bin 
froh, wenn wir mit der neuen Tafel in  
Axams unser Hilfsangebot ausbauen  
können“, so Stefan Biebel, Leiter der 
Abteilung Gesundheit und Soziale  
Dienste beim RKI. 

Wenn die neue Tafel in Axams ihren  
Betrieb aufgenommen hat, dann wird es 
in Tirol 22 Team Österreich Tafeln geben.

Über das Rote Kreuz Innsbruck
Das Rote Kreuz Innsbruck (RKI) ist die 
größte humanitäre Nonprofit-Organisation 
in Innsbruck und Umgebung. Rund 900 
ehrenamtlich tätige Mitglieder und 
hauptamtliche Mitarbeitende erbringen 
vielfältige Dienstleistungen für die lokale 
Bevölkerung. Dazu zählen Rettungs-  
und Notarzteinsätze, Krankentransporte, 
Ambulanzstunden, der Hausnotruf, Essen 
auf Rädern, die Tafel, Besuchsdienste, die 
Notschlafstelle, Krisenintervention,  
Sozialbegleitung sowie diverse andere  

Sozialleistungen. Das Bezirksrettungs
kommando steht Tag und Nacht für Kata- 
strophen oder große Unfälle bereit. Das 
Ausbildungszentrum schult unterschied
liche Bevölkerungsgruppen in der Ersten 
Hilfe. Das gesamte Leistungsspektrum un-
terliegt dem bekannten Rotkreuz-Mission 
Statement: „Das Leben von Menschen in 
Not und sozial Schwachen durch die Kraft 
der Menschlichkeit verbessern.“ ×

 
Das Leben von Menschen 

in Not und sozial Schwachen 
durch die Kraft der 

Menschlichkeit verbessern.
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Familie. Erlebnis. 
Natur. Pur.  
Willkommen im Sommer auf der Muttereralm

Die Revisionszeit auf der Muttereralm hat begonnen. 
Ende Mai starten die Bergbahnen dann in die Som­
mersaison 2023. Egal ob allein, mit Freunden oder 
Familie, mit Bike oder in Wanderschuhen: Die Mut­
tereralm ist perfekt, um Energie zu tanken und  
Action pur zu erleben!

Nockspitzbahn im Sommer 2023 geöffnet
Der Bikepark Innsbruck in Mutters bietet auf neun 
Strecken über 20,5 km Trailspaß vom Feinsten – von 
familientauglich, verspielt bis technisch-anspruchs
voll. Nach der letzten Ausbauphase kann nun jede:r 
im Bikepark seine eigene „Lieblingslinie“ finden. 
Heuer fährt auch die Nockspitzbahn in Götzens im 
Sommer wieder. 

Nockspitzbahn an den Sommer-Wochenenden 
im Juli und August für Wanderer und Biker 
geöffnet! SA–SO: 09.00–17.00 Uhr

Im Juli und August darf auch „der lange Mittwoch“ 
nicht fehlen. Die Muttereralmbahn und der Bikepark  
haben dann bis 20.00 Uhr geöffnet. Perfekt für einen  
Afterwork-Ride oder eine Sunset Yoga-Session.

Spiel & Spaß für die ganz Familie
Die fast 5 km lange Mountain Cart Strecke führt von der Berg- 
bis zur Talstation der Muttereralmbahn und macht immer wieder 
Spaß, egal ob als Eltern-Kind Aktivität, Pärchenprogramm, Jung
gesellenabschied oder Firmenevent. 
Unsere Maskottchen, Maps & Marie, warten bereits auf alle Kin
der für eine lustige Schnitzeljagd. Kleine Forscher und Sammler 
sind eingeladen, 7 Stationen zu finden, einen Stempelpass aus
zufüllen und werden am Ende mit einer tollen Überraschung be-
lohnt. Beim neuen Stelzenhaus und beim Zauberwasser können 
sich auch die Kleinsten so richtig austoben und abkühlen. ×

Fo
to

: f
re

ep
ik

Fo
to

s:
 In

ns
br

uc
k 

To
ur

is
m

us

INFOS & HIGHLIGHTS
Muttereralm
www.muttereralm.at

BETRIEBSZEITEN SOMMER

MUTTERERALMBAHN 

•	 27.–29. Mai 2023

•	 03. / 04. / 08.–11. Juni 2023

•	 08.–11. Juni 2023

•	 17. Juni–01. Oktober 2023

•	 07. / 08. Oktober 2023

•	 14. / 15. Oktober 2023

•	 21. Oktober–01. November 2023 

NOCKSPITZBAHN (jeweils SA/SO) 

•	 Juli: 01. / 02. / 08. / 09. / 15. / 16. / 22. / 23. / 29. / 30.

•	 August: 05. / 06. / 12. / 13. / 19. / 20. / 26. / 27. 
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Weiterhin Aufbruch
stimmung in der Pfarre

Nach der Bischofsvisitation in unserem 
Seelsorgeraum im Dezember ist der Pfarr­
gemeinderat mit viel Elan ins neue Jahr 
gestartet und hat inzwischen zweimal 
getagt. Zudem nahm eine große Abord­
nung am diözesanweiten „Begegnungs­
tag der Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchen­
räte“ Ende Februar teil. Dabei wurden die 
neuen Pastoralen Leitlinien für 2023–
2028 vorgestellt: die Weitergabe des 
Glaubens (Grundkurs Christentum), die 
Intensivierung des Kontaktes zu Jugend­
lichen und jungen Erwachsenen, sowie 
die Weiterentwicklung der Seelsorge­
räume. Als erstes äußerliches Zeichen 
dürfte inzwischen vielen schon das neue 
Logo des Seelsorgeraums Westliches Mit­
telgebirge aufgefallen sein.

Liturgisches
Im Liturgiekreis werden Vorbereitungen 
für Messgestaltung, Wort-Gottes-Feiern 
und die bevorstehenden Feiertage ge
troffen. Die vielfältigen musikalischen Ge-
staltungen werten die liturgischen Feiern 
auf. Auch das Kinderliturgieteam hat sich 
in einer Ganzjahresplanung neuen attrak-
tiven Gestaltungsmöglichkeiten der Fami-
lienmessen gewidmet.

Caritas
Die Spenden aus der jährlichen Haus-
sammlung im März dienen in erster Linie 
der Inlandsarbeit der Caritas. Dazu ge-
hören u.a. die Familienhilfe, die zur Stelle 
ist, wenn durch die plötzliche Erkrankung 
eines Elternteils Kinder versorgt werden 
müssen, die Demenzberatung, die Ent
lastung pflegender Angehöriger, Lern-
cafés, in denen Schüler:innen aus be-
nachteiligten Familien kompetent betreut 
werden, Wärmestuben für Obdachlose 
und Essensausgabestellen. Ein herzliches 
Vergelt's Gott allen Sammler:innen für die 
investierte Zeit und allen, die mit ihren 
Spenden wirksam Hilfe leisten!

Kinder und Jugend
Erstkommunion- und Firmvorbereitung 
laufen mit großem Engagement der 
Beteiligten. Abwechslungsreich präsen-
tieren sich die wöchentlichen Jungschar
stunden (freitags) und die 14-tägigen 
Jugendtreffs (dienstags) im Jugendraum 
Götzens. Spiel, Spaß und Tiefgang er-
lebten die Götzner Minis beim diözesan-
weiten Mini-Tag im März in Innsbruck. Als 
Belohnung für ihre wertvollen Dienste 
sind mehrere Aktivitäten, u.a. ein Ausflug 
in die Kristallwelten nach Wattens ge-
plant. Das Seelsorgeraum-Fastenzeit-Pro-
jekt, wonach Jugendliche aus allen Pfar-
ren mit Bewohner:innen der Wohnheime 
Axams und Natters Zeit verbracht haben, 
um gemeinsam zu spielen, basteln und 
musizieren, sorgte auf beiden Seiten für 
Bereicherung und hat zudem großes Me-
dienecho gefunden. So wurde das Projekt 
u.a. vom Tiroler Sonntag, von Radio Maria 
aufgegriffen und in einer Livesendung 
darüber berichtet. Im April startet das  
Projekt „Fit mit Remigius“. Kooperator 

Remigius trainiert mit Jugendlichen für 
verschiedene Lauf-Events – vielleicht 
wird im Herbst sogar ein Charity-Lauf im 
Seelsorgeraum veranstaltet. 

Bildung
Nach den Pandemiejahren ist das Katho
lische Bildungswerk wieder aktiv ge-
worden. Neben der beliebten SelbA-Kurs-
reihe fand im März das interessante 
Schauspiel „Judas“ in der Wallfahrtskirche 
statt. Und im Mai wird Sr. Barbara Flach 
eine Lesung mit musikalischer Unter-
malung ebenfalls in der Pfarrkirche halten. 

Pfarrkirchenrat
Auch der Pfarrkirchenrat war in seiner 
neuen Besetzung bereits aktiv. Neben 
einer Rückschau auf die vielen Renovie
rungs- und Instandhaltungsmaßnahmen 
des vergangenen Jahres konnte der Vor
sitzende eine detaillierte Aufstellung über 
die geplanten und notwendigen Arbeiten 
vorlegen. 

Es gab auch viel Grund zum Feiern
Mit einer Festmesse gratulierte die Pfarre 
Vikar Ernst Jäger zum 80. Geburtstag 
(Foto nächste Seite). Bei den diversen 
Dankesreden wurde vor allem seine Be
scheidenheit, sein Humor, seine spiritu-
elle Tiefe und seine Hilfsbereitschaft  
betont. 

Sternsinger
Nun ist es wieder eine Zeit lang her, dass 
sich die Sternsinger:innen aufgemacht  
haben, um Segen in die Haushalte zu 

Brigitta Schuchter-Hainzl, Robert Kircher, Eva-Maria 
Kircher-Pree beim Begegnungstag (Foto: Reinhold Sigl)

Pfarrer Peter Ferner mit Pastoralassistentin Elena 
Mizrachi (Foto: Federico Zogg)
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bringen und Spenden zu sammeln. Nach 
der langen Coronapause war es schön, 
dass die Aktion wieder wie gewohnt statt
finden konnte. Ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“ an alle Spender:innen, durch die wir 
über € 11.000,– sammeln konnten, aber 
auch an alle Begleitpersonen und vor  
allem alle Kinder und Jugendlichen, die 
ihre Ferientage für diesen guten Zweck 

eingesetzt haben. Die Personen in den 
Projektländern sind Euch sehr dankbar!

Wer mehr über die Pfarre wissen will, ist 
herzlich eingeladen, die Website unter 
www.sr-wm.at zu besuchen. Diese ist 
stets aktuell und beinhaltet viele Infor
mationen. × Federico Zogg, Pfarrgemeinde- und 

Pfarrkirchenrat

Vikar Ernst Jäger anlässlich der Festmesse zu seinem  
80. Geburtstag (Foto: Sandra Schuler)

Allen Spender:innen ein herzilches Dankeschön, unsere 
Sternsinger sammelten € 11.000,– an Spenden.

MEHR ÜBER DIE PFARRE
www.sr-wm.at
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KONTAKT & INFORMATIONEN
MO–FR, 09.00–15.00 Uhr
T 01 711 28-83 38 
silc@statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo 

SILC – Einkommen und 
Lebensbedingungen 

In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an der  
internationalen SILC-Studie teil, die im Februar startete.  
Auch Österreich ist wieder mit dabei.

SILC ist die Abkürzung für „Community Statistics on Income and 
Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemeinschafts-
statistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten und 
wie sich ihre Lebenssituation verändert. Inhalte der Statistik sind 
Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesund-
heit. In den Haushalten, die an SILC teilnehmen, werden alle 
Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren befragt. Nur wenn möglichst 
viele Haushalte mitmachen kann es gelingen, die Lebenssitua-
tion in Österreich wirklichkeitsnah zu zeigen. Nach der vollständi-
gen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung lesen, wie 
hoch das durchschnittliche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder welche Ausbildung 
sie haben, so sind das oft Zahlen von Statistik Austria. Die Medien 
nutzen diese Statistiken und informieren so über die Situation 
der Menschen in Österreich. Auch Entscheidungsträger:innen und 
Interessensverbände greifen auf diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?
Die Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem 
zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr lädt die Statistik 
Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mit-
zumachen. Diese bekommen per Post einen Einladungsbrief zu
geschickt. Ein Teil der Haushalte wird dann persönlich befragt, 
ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann online teilnehmen. ×
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Auch heuer radeln  
wir wieder mit

Bei der Aktion „Tirol Radelt“ haben viele Bürger:innen der 
KEM-Gemeinden – darunter auch die Gemeinde Götzens – mit­
gemacht und gemeinsam 55.0000 Kilometer mit dem Rad zu­
rückgelegt. Auch heuer dürfen im Zeitraum vom 20. März bis 
Ende September wieder fleißig Rad-Kilometer für „Tirol Radelt“ 
gesammelt werden. Alle Teilnehmenden haben die Chance, 
attraktive Preise zu gewinnen.

So lief es letztes Jahr
Die KEM Westliches Mittelgebirge hat letztes Jahr erstmalig als 
Region teilgenommen und neben den Hauptpreisen von „Tirol 
radelt“ zusätzliche KEM-Preise im Wert von € 600,– für die 
Radler:innen aus der Region vergeben. „Fürs Radfahren belohnt 
zu werden kommt nicht sehr häufig vor, deshalb haben sich die 
Gewinner:innen besonders über die Preise gefreut“, berichtet 
KEM-Managerin Deniz Scheerer. Bei „Tirol radelt“ geht es nicht 
nur darum, wer die meisten Kilometer gefahren ist, sondern es 
stehen auch die kleineren Schritte im Fokus, mit denen ein Zei
chen gesetzt wird. Die Aktion soll motivieren, sich umweltfreund
lich zu bewegen und etwas für die eigene Gesundheit zu tun.

So könnt ihr mitmachen
Auch heuer können wieder Rad-Kilometer im Zeitraum vom  
20. März bis Ende September für „Tirol Radelt“ gesammelt 
werden. Die Kilometer können entweder unter tirol.radelt.at ein-
tragen oder mit der „Tirol radelt App“ aufgezeichnet werden – 
ganz nach Lust und Laune täglich, wöchentlich oder alle auf ein-
mal. Mit der App können die gefahrenen Kilometer besonders 
leicht mittels GPS aufgezeichnet werden. 

Wenn ihr Hilfe bei der Anmeldung braucht, könnt ihr das 
Klimabündnis Tirol unter tirol@radelt.at oder telefonisch 
unter T 0512 / 58 35 58-0 kontaktieren.

1.	 Registriere Dich auf www.tirol.radelt.at und lege Dir Dein  
eigenes Profil an.

2.	 Anmelden zur Aktion: Sobald „Tirol radelt 2023“ am  
20. März startet, erhältst du eine Benachrichtigung auf der 
Plattform, welche einen Anmeldelink zur Aktion enthält.

3.	 Für Gemeinde, Arbeitgeber und Verein radeln
4.	 Hinweis: Es ist möglich die Kilometer für deine Gemeinde,  

deinen Arbeitgeber und deinen Verein oder deine Bildungs
einrichtung gleichzeitig zu sammeln.

Wie trage ich meine Radkilometer ein?
Du kannst das täglich tun, monatlich oder vor Abschluss von Tirol 
radelt im September 2023. Falls keine dieser Varianten für dich 
passen sollte, freuen wir uns, wenn du uns deine geradelten Kilo-
meter unter tirol@radelt.at oder T 0512 / 58 35 58 bekannt gibst. 

Ist ein späterer Einstieg möglich?
Auch ein späterer Einstieg beeinflusst deine Gewinnchancen 
nicht. Wenn du dich im Laufe der Aktion anmeldest, kannst du 
deine geradelten Kilometer vom gesamten Aktionszeitraum  
nachtragen.

Gewinnen
Das #anradeln-Gewinnspiel gibt zusätzliche Motivation in das 
Frühjahr zu radeln, denn es warten hunderte Preise von zahlre-
ichen namhaften Sponsoren, wie ABUS, SKS, KTM aber auch der 
Raiffeisen-Landesbank Tirol auf Euch! Unter allen registrierten 
TeilnehmerInnen, die das Ziel von 50 km geradelten Kilometern 
bis 20. April 2023 erreicht haben, verlost Tirol Radelt unter dem 
Motto #anradeln tolle Radzubehör-Preise. Auch die KEM verlost 
heuer wieder Regiotaler im Wert von € 600,–! ×

Die KEM-Preise im Wert von € 600,– wurden von BGM Josef 
Singer und KEM-Managerin Deniz Scheerer (re.) an Andrea Peer 
(Hauptgewinnerin: € 250,– als Regiotaler, Mutters) und Simon 
Payr (3. Platz, € 100,– als Regiotaler, Götzens) übergeben.  
Patrick Trenkwalder erhielt als 2. Platz € 150,– als Regiotaler.
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KURSANMELDUNG
Leitung: Traudl und Werner Singer
T 0676 / 42 97 893
http://vhs-tirol.at/goetzens
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R14-7416 Move your body
Leitung: Barbara Stumpf (Dipl. Gesund- 
heits- und Fitnesstrainerin, medizinische 
Masseurin)
Kursbeitrag: € 65,– 
Kursbeginn: MO, 17.04. / 18.00 Uhr
Einheiten: 10 x 1 Stunde
Treffpunkt: Parkplatz Nockspitzbahn 
(„Götzner-Bahn“)
Kursort: der Kurs findet im Freien statt

R14-7412 Konditions- und  
Rückengymnastik
Leitung: Dr. Kerstin Ruhland
Kursbeitrag: € 65,–
Kursbeginn: DI, 18.04. / 18.00 Uhr
Einheiten: 10 x 1 Stunde

R14-7413 Gesundheitsturnen  
Leitung: Karin Sitz
Kursbeitrag, € 72,–
Kursbeginn: DI, 11.04. / 19.00 Uhr
Einheiten: 11 x 1 Stunde

R14-7811 Erlebnisturnen für
Kinder von 4–6 Jahren (ohne Eltern)
Leitung: Sara Kapeller 
Kursbeitrag: € 55,–
Kursbeginn: MI, 12.04. / 17.00 Uhr
Einheiten: 10 x 1 Stunde
kein Kurs am 19.4. / 14.06.

R14-7812 Erlebnisturnen für 
Kinder von 4–6 Jahren (ohne Eltern)
Parallelkurs zu R14-7811 
Leitung: Sara Kapeller 
Kursbeitrag: € 39,–
Kursbeginn: DI, 11.04. / 17.00 Uhr
Einheiten: 10 x 1 Stunde
kein Kurs am 18.4. / 13.06.

R14-7814 Erlebnisturnen für 
Kinder von 4–6 Jahren (ohne Eltern)
Parallelkurs zu R14-7811 
Leitung: Sara Kapeller 
Kursbeitrag: € 39,–
Kursbeginn: MO, 24.04. / 14.30 Uhr
Einheiten: 7 x 1 Stunde
kein Kurs am 12.06.

R14-7813 Turnen für die Großen
Leitung: Sara Kapeller 
Kursbeitrag: € 50,–
Kursbeginn: DO, 13.04. / 17.00 Uhr
Einheiten: 9 x 1 Stunde
kein Kurs am 20.4. / 15.06.

R14-7203 Yoga
Leitung: Martina Hutflesz
Kursbeitrag: € 119,–
Kursbeginn: MI, 12.04. / 19.00 Uhr
Einheiten: 12 x 1,5 Stunden
Kursort wird bei Anmeldung bekannt  
gegeben

R14-7601 Zumba®	
Leitung: Katrin Hinterholzer
Kursbeitrag: € 65,–
Kursbeginn: DO, 13.04. / 18.00 Uhr
Einheiten: 10 x 1 Stunde

R14-7414 Tabata – Zirkeltraining 
Leitung: Patricia Frioni
Kursbeitrag: € 72,–
Kursbeginn: MI, 19.04. / 19.15 Uhr
Einheiten: 8 x 75 Minuten
kein Kurs am 17.05. / 24.05. / 31.05.

R14-7415 Tabata – Zirkeltraining 
Leitung: Patricia Frioni
Kursbeitrag: € 72,–
Kursbeginn: MI, 19.04. / 19.15 Uhr
Einheiten: 8 x 75 Minuten
kein Kurs am 17.05. / 24.05. / 31.05.

R14-5405 Italienisch für leicht Fortgeschrit­
tene A2.3
Leitung: Mag. Reinhard Kelderer
Kursbeitrag: € 108,–
Kursbeginn: MO, 17.04. / 19.00 Uhr
Einheiten: 9 x 1,5 Stunde

R14-6206 Töpferkurs für alle
Leitung: Hanni Tusch
Kursbeitrag: € 110,– (Materialkosten  
werden von der Kursleiterin eingehoben.)
Kursbeginn: MI, 12.04. / 20.00 Uhr
Einheiten: 10 x 2 Stunden
kein Kurs am 31.05.

R14-6205 Landschaft malen in  
Öl nach Bob Ross® 	
Leitung: Silvia Paizoni (zert. Mallehrerin)
Kursbeitrag: € 45,–
Materialbeitrag: € 30,– (wird bar im Kurs 
eingehoben)
Kursbeginn: DO, 15.06. / 18.30 Uhr
Einheiten: 2 x 3,5 Stunden
Kursort: Atelier Paizoni, Loaweg 40, Götzens  

KURSANMELDUNGEN sind ab sofort 
unter www.vhs-tirol.at/goetzens 
jederzeit möglich. Personen, die kei-
nen Computerzugang haben, kön-
nen sich auch telefonisch anmelden 
unter T 0676 / 42 97 893 (MO–MI, 
17.00–18.30 Uhr). Eine Anmeldung 
bei der Kursleitung ist nicht möglich. 

Die Kursgebühren sind (falls nicht beim je
weiligen Kurs anders angegeben) auf eine 
Mindestteilnehmer:innenzahl von 9 Per
sonen ausgelegt. Nehmen Sie Ihre Kurs
anmeldung frühzeitig vor, da es immer 
wieder vorkommt, dass Kurse wegen nicht 
rechtzeitig erfolgter Anmeldungen abgesagt 
werden müssen. Kursort (soweit nicht an-
ders angegeben): Volksschule Götzens

Wichtiger Hinweis der Gemeinde Götzens  
für die Kursteilnehmer:innen: Im gesamten 
Schulhof der Volksschule besteht ein Park
verbot. Dieses wird in Zukunft auch über
wacht. Im Schulgebäude besteht striktes 
Rauchverbot.

Haftungsausschluss: Die Teilnahme an  
den Kursen und die Benützung der Einrich-
tungen und Geräte der Volkshochschule  
erfolgen grundsätzlich auf eigene Gefahr 
und mit der Zustimmung, dass bei Unfällen 
weder die Volkshochschule noch der 
Raumeigentümer haftet.

Volkshochschule Götzens
Kursprogramm ab Ostern (SS 2023) 

für KINDER



*   Das Angebot gilt für Neukund:innen bzw. bestehende Kund:innen ohne Zahlungsverkehrskonto. Die 
Produkte senken die Kosten Ihrer Kontoführung,sind aber kostenpflichtig. Das Konto muss als Gehalts- 
bzw. Pensionskonto geführt werden.

** Neukundenangebot gültig bis 31.12.2023. Das Gratis-Angebot umfasst die Kontoführung, eine Debitkarte 
sowie alle elektronischen Buchungen in George für ein s Plus Konto.

Jetzt den Preis für Ihr Konto selbst 
bestimmen und bis zu 50 % sparen*

s Plus Konto: 
Mehr nutzen – 
weniger zahlen

tirolersparkasse.at/spluskonto



 DREI FAST GENIALE FREUNDE AUF  
 DEM WEG ZUM ENDE DER WELT. 
Jonas Jonasson
Der Autor (u.a. „Der Hundertjährige 
der aus dem Fenster stieg“) ist ein 
Garant für beste Unterhaltung. 
Dieses Mal sind „Drei fast geniale 
Freunde auf dem Weg zum Ende 
der Welt“. Natürlich treffen sie 
dabei wieder auf bekannte Persön-
lichkeiten und wirbeln das Welt-
geschehen ordentlich durchein-
ander. Absolut empfehlenswert!

 AFFENHITZE.
Klüpfel Kobr
Unterhaltung und Spannung ver-
spricht der neue Fall des Allgäuer 
Kommissars Kluftinger. Bei „Affen-
hitze“ gräbt Professor Brunner das 
berühmte Skelett des Urzeitaffen 
„Udo“ aus. Wenig später wird er 
selbst tot in der Grube gefunden…

 TRAU DICH KLEINER KOALA 
Rachel Bright & Jim Field
Kimi Koala fühlt sich am sich-
ersten ist in seinem kleinen 
Dschungel-Baumhaus. Das 
Spielen der anderen Tiere beo-
bachtet er mit großem Inter-
esse, nur selber mitspielen, das traut er sich nicht. Oder 
doch? – „Trau dich kleiner Koala“ – ein richtiges „Mut-Mach-
Buch“! Eine weitere tolle neue Lektüre des erfolgreichen  
Autoren-Duo Rachel Bright und Jim Field: „Der Wal der  
immer mehr wollte!“ 

 DIE RÜPELBANDE
Axel Scheffler & Julia Donaldson
Wie umgehen mit schwierigen Zeit-
genossen? Im Buch die „Rüpelbande“ 
gibt es dazu einen humorvollen 
Vorschlag, der zum Weiterdenken  
anregt. 

NEUES von Bücherei 
und Spieleverleih

Herzlich willkommen in unserer Bücherei 
und im Spieleverleih! Zahlreiche neue 
Bücher und Spiele möchten von DIR  
entdeckt werden! 

Auch unser Bücherkastl am Feldspielplatz 
ist wieder in Betrieb. Gut erhaltene Kinder­
bücher können dort – sofern Platz ist –  
gern hineingelegt werden!

ÖFFNUNGSZEITEN 
im Widum, Kirchstraße 5

Öffentliche Bücherei Götzens:
MI + FR    17.00–19.00 Uhr

Spieleverleih des Kath. Familien­
verbandes Götzens: 
FR    17.00–19.00 Uhr

Wir freuen uns 
auf Euren Besuch!

Neues aus derNeues aus der
KinderbucheckeKinderbuchecke

Gerade eingetroffenGerade eingetroffen
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 VILLA PALETTI 
Villa Paletti ist 
schräger als der 
schiefe Turm von 
Pisa! Nur Archi
tekt:innen können 
mit ruhigen Händen 
Säulen von Stock

werk zu Stockwerk nach oben wandern lassen, ohne 
das Gebäude zum Einsturz zu bringen. 2–4 Spieler 
ab 8 Jahren.

 ZAUBERBERG 
Kennst du schon  
das Kinderspiel des 
Jahres 2022? Nein? 
Dann wird's aber  
höchste Zeit! Zau-
berberg entführt 
dich in die magische 
Welt des Zauberers 
Balduin. Hilf Balduin 

seine Zauberlehrlinge in die Zauber-
akademie zu begleiten. Wie schaffst 
du das? Indem du Irrlichter aus

schickst, die den Zauberlehrlingen den Weg zeigen. 
Aber Achtung, böse Hexen wollen schneller zu Balduin 
und nutzen die Hilfe deiner Irrlichter, um den Weg  
schneller zu finden als die Zauberlehrlinge. Zauberberg, 
ein schnelles, kooperatives Kinderspiel, das den Zu
sammenhalt und das Gemeinsame fördert. 1–4 Spieler 
ab 5 Jahren. × Ricarda und Werner Kaserer, Spieleverleih /  

Birgit Geisler, Team Bücherei

 SCHULE DER MAGISCHEN TIERE
Margit Auer & Nina Dulleck
Wer kennt sie nicht: „Die Schule 
der magischen Tiere“? Bei uns  
gibt es das tolle Abenteuer schon 
als Lesevergnügen für Erst-
leser:innen!

 TONIES-SAMMLUNG
Neuer Tonie-Rekord in der 
Götzner Bücherei! 60 Tonie-
Figuren stehen für Euch 
zur Verfügung (à 20 Cent)!

 Neu in der Neu in derSpiele eckeSpiele ecke

Wir freuen uns 
auf Euren Besuch!

Buchtipp für 
Erstleser:innen!

Schon über
60 Tonies!
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Was glaubst du, wie 
Was glaubst du, wie 

ein Frosch lacht? ein Frosch lacht? 

Kannst du hören, 
Kannst du hören, wie die Blumen riechen?
wie die Blumen riechen?

30

KINDER. 
JUGEND.

Kindergarten | Waldkindergarten | Kinderkrippe

Einblicke zum Thema  
Sprachentwicklung

In der Kinderkrippe und im Kindergarten begleiten wir die Kinder von 
der Entdeckung ihrer Sprachen bis zur differenzierten Sprachfähig-

keit eines Schulstartkindes. Damit Sprache in all ihren Dimensionen 
erworben werden kann, brauchen die Kinder achtsame Mitmenschen, 
welche ihren sprachlichen Äußerungen ehrliches Interesse und Gehör 
schenken und mit Kreativität die Freude am Produzieren von Sprache 
wecken. Es braucht aktive Gesprächspartner:innen, die mit den Kin-
dern in Dialog treten und ihnen vielfältige sprachliche Angebote 
präsentieren, aus denen die Kinder je nach Interesse und Entwick-
lungsstand frei wählen dürfen.

An die kindliche Lebenswirklichkeit angeknüpft, passiert dies in 
Kinderkrippe und Kindergarten zum einen im klassischen Sinne über 
Reime, Fingerspiele, Lieder, Theaterstücke, Rollenspiele, Gesellschafts-
spiele, uvm. Zum anderen braucht es immer auch die Auseinander-
setzung mit dem einzelnen Kind, um ganz individuelle Möglichkeiten 
zu finden, welche das Kind persönlich ansprechen und somit die ein
zigartige sprachliche Fähigkeit weiter-
entwickelt werden kann. Hohes Ein-
fühlungsvermögen und Kreativität des 
pädagogischen Personals ist gefor
dert, wenn es beispielsweise um das 
Erfinden einer „Nonsenssprache“ geht 
oder wenn Kinder auf eine Gedanken-
reise eingeladen werden: „Was glaubst 
du, wie ein Frosch lacht?“ oder 
„Kannst du hören, wie die Blumen 
riechen?“ 
Ganz nach dem Motto „Der Weg ist  
das Ziel“ ist es uns wichtig, dass die 
Kinder Freude und Lebendigkeit in 
ihrem „SprachLeben“ entdecken und 
Verwurzelung, Autonomie, Selbst
bewusstsein und Selbstvertrauen  
erfahren können. × Mag. Martina  

Saurwein-Prader

Kindergarten | Kinderkrippe

Faschingszeit

Die 5. Jahreszeit gehört mit den Kin-
dern natürlich gefeiert. Große und 

kleine Leute in den unterschiedlichsten 
Verkleidungen tummelten sich im ge
samten Haus und im Waldkindergarten. 
Eine Polonaise und verschiedenste an-
dere Tänze trugen zur ausgelassenen 
Stimmung bei. Auch das Theaterstück  
„Die dumme Augustine“, vorbereitet und 
gespielt vom pädagogischen Personal  
bereitete den Kindern viel Freude.

Am Faschingsdienstag stellte uns die  
Tiroler Sparkasse die beliebten Faschings
krapfen zur Verfügung. Wir ließen uns 
diese besondere Jause schmecken und 
möchten uns dafür bei der Tiroler Spar­
kasse recht herzlich bedanken! ×



Der Hort Götzens freut sich, nun endlich den Frühling be­
grüßen zu dürfen. Dazu werden nicht nur bunte Basteleien 
gestaltet, sondern auch Frühlingslieder gesungen und die 
Natur im Garten erkundet. Um das Wachsen von Pflanzen 
genauer beobachten und verstehen zu können, wurde 
Kresse in kleinen eierförmigen Töpfen angepflanzt, die wir 
nach der hoffentlich erfolgreichen Ernte zur gesunden 
Jause essen werden.
 
Osterwerkstatt am 27. März
Auch in diesem Jahr wird es an einem Nach-
mittag vor Ostern wieder ganz besonders krea-
tiv im Hort. Unsere alljährliche Osterwerkstatt 
bietet den Eltern kurz vor den Osterferien noch 
mal einen zusätzlichen Nachmittag für Oster- 
vorbereitungen und unseren Hort-Kids einen 
Nachmittag voller Kreativität. Nach einer stär
kenden Frühlings-Jause im Gemeindesaal ge-
stalten die Hort-Kinder an 4 verschiedenen 
Workshop-Stationen Basteleien rund um  
Ostern.

Personal
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verab-
schieden wir uns am 17. April 2023 von unserer geschätz-
ten und langjährigen Mitarbeiterin Maria Rathgeb. Seit 
2010 hat Maria das Hort-Team mit ihrer humorvollen, en-
gagierten, herzlichen Art und ihrer Kreativität bereichert. 
Wir wünschen Maria nur das Beste und von ganzem  
Herzen alles Liebe für ihre wohlverdiente Pension! 

An ihrer Stelle dürfen wir Celina Prader als neue Assis
tentin im Hort-Team willkommen heißen. Von Montag bis  
Donnerstag wird sie die Kinder im Haupthort während des  
Hortalltags begleiten.
Seit Anfang März darf der Hort-im-Kiga Julia Mayr als neue 
Mitarbeiterin begrüßen und der Haupthort wird wieder 
durch Ingrid Eigentler tatkräftig unterstützt.

Zum Schluss möchten wir wieder einmal DANKE sagen, bei 
allen Kindern die jeden Tag einzigartig machen, den Eltern 
für ihr Vertrauen und unseren Systempartner:innen für die 
stetige Unterstützung! × Hort-Team

Ich lieb’ den  
Frühling, ich lieb’ 
den Sonnenschein…*  
Hort-Kids

Kannst du hören, 
Kannst du hören, wie die Blumen riechen?
wie die Blumen riechen?

Bei den Hort-Kids wird stets kräftig gebastelt, 
gesungen oder die Natur im Garten erkundet.
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Kindergarten | Waldkindergarten

Flurreinigung

Der Kindergarten Kirchstraße und der 
Waldkindergarten beteiligten sich 

heuer an der Aktion „Flurreinigung“ der 
Gemeinde Götzens. Ausgestattet mit 
Müllsäcken, Handschuhen, Motivation 
und Eifer leisteten die Kinder ihren  
Beitrag zum Umweltschutz! ×



INFOS & IMPRESSIONEN 
Volksschule Götzens
https://vs-goetzens.tsn.at
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Bei traumhaftem Wetter und hervorragenden Pistenverhält­
nissen konnten die 81 Kinder der Klassen 3a, 3b, 4a, 4b und  
4c vom 06. bis 09. Februar die Skitage der Volksschule Götzens  
genießen. 

Vielen Dank an den Geschäftsführer der Muttereralm/Götzner 
Bahn Petr Nikl, der für alle Kinder, die kein Freizeitticket  

hatten, die Skikarten kostenlos für diese 4 Tage zur Verfügung 
gestellt hat. 

Ebenso einen herzlichen Dank für die Unterstützung an alle 
Begleiteltern, an die Gemeinde Götzens, an den Elternverein und 
die Raiffeisenbank Tirol Mitte West. Durch das Zusammenwirken 
aller Beteiligten und der Lehrerinnen der Volksschule Götzens 
entstanden den Kindern bzw. den Eltern unserer 3. und 4. 
„Klassler:innen“ keinerlei Kosten! 

Anbei einige Impressionen von diesen sehr schönen Tagen auf 
der Skipiste. Weitere Bilder und Informationen, auch von vielen 
anderen Veranstaltungen der Volksschule Götzens, sind auf  
unserer Website https://vs-goetzens.tsn.at zu finden.  
× Klaus Sterzinger, Direktion Volksschule Götzens

Skitage 2023 der 
Volksschule Götzens 

Die Volksschüler:innen nahmen gut gerüstet 
an den Skitagen teil und freuten sich bei 
Traumwetter auf das Skivergnügen.

Sichtlich großen Spaß, dank bester Pistenbedingungen, hatten die 81 Kinder samt ihren Begleitpersonen.
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Unser Götzner Oachkatzerl lässt 
sich nach der etwas ruhigen Winter-
zeit wieder 4-mal blicken! 

Es ist noch etwas scheu  
und hat sich auch dieses 
Mal wieder gut versteckt.

Kannst du es finden?

s’OACHKATZERL

Nach Corona ist das JiM-Team gewachsen und für Euch  
bereit mit Sandra, Lea, Angelo, Marion und Conny wieder 
durchzustarten. Die Jugendräume erwarten Euch bei  
regelmäßigen Öffnungszeiten mit attraktiven Program­
men und Anregungen – Wünsche werden gerne entgegen­
genommen. 

Die neue Jugend-Koordinatorin Sandra  
Weber ist gelernte Hotelfachfrau und  

hat nach Abendmatura, Studium zur Akade
mischen Freizeitpädagogin, Schulassistenz 
und DaF/DaZ Trainerin, ihr Leben mit Jugend
arbeit verändert (6 Jahre VS Innsbruck, 
Tagesheimleitung).

Weil die Jugend unsere Zukunft ist…
… bieten die 6 Gemeinden des Westlichen Mittelgebirges 
an folgenden Standorten Jugendräume an: Mutters, 
Götzens, Axams und Grinzens.
 
Treffen mit Gleichaltrigen, vom Alltagstrott abschalten, 
Musik hören oder einfach Löcher in die Wand starren, 
Snacks und alkoholfreie Getränke zu geringen Preisen 
sowie ausreichend Platz zum Chillen. Auch Spielmög

lichkeiten wie Tischfußball, Billard und Tischtennis  
sind vorhanden.  

Es ist auch Platz für Dich!
Die Jugendarbeiter:innen stehen für Beratungs- und  
Informationsgespräche für jeden zur Verfügung und  
bieten u.a. im neuen Programm gemeinsames Kochen, 
Dartturniere, Gestaltung unserer Hochbeete uvm. an.  
Du kannst mitmachen, wenn Du es möchtest. Wir freuen 
uns auf Dich! × Sandra Weber, JiM Jugendkoordinatorin

Alle Informationen zu den neuen Öffnungszeiten 
findest Du auf Facebook oder Instagram.

KONTAKT  
JiM Jugend im Wesltichen Mittelgebirge 
Instagram: JiMJugend  
Facebook: JiM – Jugend im Mittelgebirge 
www.jim-jugend.at

Frischer Wind 
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Sagen („das Gesagte“) sind ein auf mündliche Überlief­
erungen basierendes altes Volkskulturgut und knüpfen an 
reale Gegebenheiten, wie Orte, Personen oder besondere 
Ereignisse an. Für Götzens sind eine Vielzahl von Sagen, 
Legenden und Geschichten überliefert. Der vierte Teil der 
Serie soll nun einige Erzählungen wiedergeben, in denen 
der Teufel, das Kasermandl oder andere Figuren Erwäh­
nung finden und vermutlich als Disziplinierungsmittel  
dienen sollten.

Der Teufel als Kasermandl
Sehr schlecht wäre es bald in Götzens einem Bauernbuben 
Namens Kuen ergangen, der den Leuten dadurch einen 
Schrecken einjagen wollte, dass er sich mit einigen 
Schulkameraden am Martinsabend, als es bereits dun-
kelte, vermummt auf die Straße schlich und dort mit Kuh-
schellen und Geissglöcklein ein Heidenspektakel machte, 
so dass man im ganzen Dorfe glaubte, das Kasermandl 
fahre mit seinem Geistervieh und Geisskunter von der Alm 
ab. Plötzlich aber hörten die Buben einen, der noch viel 
lauter „gschellt und gschnellt“ hat und in wenigen Augen-
blicken stand wahrhaftig ein Kasermandl, das aber Hörner 
aufhatte, vor dem Anstifter des Spektakels. In wilder Flucht 
stoben die Jungen auseinander und ließen sich ihr Lebtag 
nicht mehr einfallen, mit dem „Martinsgstempf“ ihren Spaß 
zu treiben. (Dörler)

Diese Sage sollte den Götzner:innen das sogenannte  
„Martinsgestämpfe“ austreiben. Ein Brauch der vermutlich 
bis in vorchristliche Zeit zurückdatiert werden kann. So 
wurde früher in Götzens „am Vorabend des Martinitages 
seit je her eine wilde Jagd, ein Lärmumzug aus vermum-
mten Gestalten mit Schellen und Peitschenknallen, die den 
Vorbeikommenden mit Ruß beschmieren, veranstaltet. 
Dieser Zug soll den „Alberer“ oder den „Wilden Ochsen“ ver-
scheuchen, unholde Gestalten, die als zottige Riesen, eis-
graue Männlein („Kasermandl“) oder als „Martinsvogel“ in 
Gestalt eines „fuirigen höllischen Drachens“ in die von den 
Sennen verlassenen Almen und Hütten einziehen und in 
der Martinsnacht mit Höllenlärm und alle Wiesenflächen 
sengend, zu Tale brausen.“ Die Sage hat ihren Zweck wohl 
verfehlt, kann doch das „Martinsgestämpfe“ vermutlich als 
Vorläufer für das heute noch praktizierte „Schelliler-laufen“ 
angesehen werden.

Der Teufel als Faß
Ein früherer Mesner von Götzens, der schon oben er-
wähnte Kuen, war einst spät nachts auf dem Rückweg 
vom Edenhof begriffen, wo er seine schwerkranke 
Schwester besucht hatte. Er war bereits im Graben des 
Geroldsbachs angelangt und wollte an der gegenüber
liegenden Böschung emporsteigen, als er auf einmal einen 
schwarzen, mehr als mannshohen Panzen (Fass) in der 
geringen Entfernung von beiläufig zehn Schritten vor sich 
hergleiten sah. Der Mesner fürchtete sich im Vertrauen auf 
sein gutes Gewissen nicht im mindesten und wie er zu 
dem steinernen Marterl an der Wegscheide bei Götzens 

Sagen aus Götzens 
Teil IV

Dorfstraße (heute Mittelgasse) um 1900

Bildpostkarte
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kam, tat das Fass auf einmal einen fürchterlichen Knall 
und einen Sauser und war verschwunden.  (Dörler)

Das Lohweibele
Bei Götzens unweit Innsbruck breitet sich eine moosige 
Grasfeldstrecke aus, welche das Loh1 genannt wird. Diese 
Strecke ist ebenso berüchtigt als gefürchtet; einmal schon 
wegen vieler dort sich nicht selten sehenlassender Irrlich-
ter, sondern auch wegen eines Gespenstes, das allgemein 
das Loahweibele heißt. Dasselbe erscheint als dunkle un-
klare Gestalt, kopflos; langsam schleichend, still und 
stumm. Es tut niemanden etwas zu Leide, und sitzt bis-
weilen am Erdboden neben dem Ketzner-Marterl, das  
vom Namen seines Stifters also heißt. Früher aber, bevor 

dieses Marterl aufgerichtet wurde, hat sich das Lohweibele 
noch häufiger gezeigt, und als vor kurzem der jetzige 
Eigentümer dieses Marterls dasselbe ausgehoben und ins 
Dorf geführt hatte, um es neu anmalen und ausbessern zu 
lassen, da konnte man tagtäglich, so lange, bis das Marterl 
wieder an seine Stelle kam, das Lohweibele dort sitzen, 
oder auch stets um jene Stelle im Kreise herum schreiten 
sehen. (Alpenburg, 1857)

Lodernde Fichte
Wenn man von den äußersten Götznerhöfen (z.B. vom  
Angelinihof) nach Völs gehen will, so wendet man sich 
statt hinab durch die Höll, in der das Höllzwergl umgeht, 
anfangs derselben gleich links hinab ins Rotental. Dieses 
ist eine verrufene Bergschlucht.
Magdalena Pittl, welche in Völs im Dienst war, kam im 
Jahre 1847 mit ihrem Geliebten nach ihres Vaters Hof bei 
Götzens auf Besuch. Um halb zehn Uhr haben sie den 
Rückweg angetreten; wie sie ins Rotental kamen, sahen sie 
einen großen Fichtenbaum in hellen Flammen, und dabei 
eine feurige Riesenfigur, die sich bald kleiner, bald größer 
machte. Die Magdalena Pittl erschrak so sehr darüber, dass 
sie nur mit Mühe zurück zu ihres Vaters Hof in Götzens ge-
bracht werden konnte, denn sie traute sich nicht vorbei, 
um nach Völs zu kommen. Sie ist seitdem immer krank, 
liegt meistens im Bette und kann gar keiner Arbeit mehr 
vorstehen, obgleich sie noch in den besten Jahren ist.
Vielen Leute meinen, es könne jene Feuerfichte etwa ein 
bestrafter „Riese“ von uralten Zeiten her sein, oder auch ein 
„Unhold“. Viele aber nehmen an, dass der lodernde Baum 
nichts sei, als ein Feuerputz.
Zu einer anderen Zeit gingen dieselbe Magdalena Pittl  
und ihre Schwester Eva im Rotental in die Erdbeeren, und 
weilten bis gegen 08.00 Uhr abends im Walde. Da ge
wahrten beide einen großen dunkeln Mann, sahen alles an 
ihm deutlich, nur keinen Kopf, und enteilten voll Schreck 
und Graus dem Pützenspuk. (Alpenburg, 1857)

× Matthias Reinalter

 

GESCHICHTE GESUCHT! 
Ortsgeschichtlich interessante Funde, 
Bilder oder Hinweise wie immer erbeten 
an das Gemeindeamt oder per E-Mail an 
gemeinde@goetzens.tirol.gv.at 

Wegkreuz Taubental 1987 (Quelle: TKK)

Auf der Suche nach dem „Loahweibele“ (Quelle: Familie Hornsteiner)

1 Für sumpfigen Talwiesenstrecken – auch das Loh“ oder „das Löhlein“  
genannten – wird in deutschen Sagen öfters ein Lohweibchen erwähnt.
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Absicherung der Wasserversorgung
Nach jahrelangen Vorarbeiten und Abstimmungs-
gesprächen konnten wir nun endgültig das Projekt –
Sanierung der Götzner Almquelle 1 und 2 beim Land Tirol 
beantragen. Es geht in erster Linie darum, die wichtigste 
Quelle 1 (oberhalb des Schiweges) mit der höchsten 
Schüttung und der besten Wasserqualität für die Was-
serversorgung unserer Gemeinde abzusichern. Zu die-
sem Zweck ist es notwendig neue Druckrohrleitungen 
von der Quelle 1 und 2 zur neu errichteten Quellsammel-
stube, welche sich oberhalb der Götzner Alm befindet, zu 
verlegen. Die dafür eingesetzten Spezialrohre können 
dann den permanenten Kriechbewegungen des Hanges 
standhalten. 

Zudem werden begleitende Maßnahmen gesetzt, um  
den Hang insgesamt zu stabilisieren. Dazu ist eine Ent
wässerung des Hanges mit Sickerschlitzen und eine 
zeitlich gestaffelte Weidefreistellung von wesentlichen 
Einzugsgebieten der Quellen geplant. Die Drainage
wässer sollen dann über einen neu zu errichtenden  
Betreuungsweg (der die ganzjährige Erreichbarkeit der 
Quelle garantiert) in den Speicherteich Mutterer Alm 
eingeleitet werden. In weiterer Folge ist geplant, die  
labilen Bereiche mit klima- und standortangepassten 
Baumarten aufzuforsten. Das Projekt hat aus Sicht der 
Gemeinde hohe Priorität und sollte aufgrund des großen 
öffentlichen Interesses bereits heuer eine Genehmigung 
erfahren und auch ehest möglich umgesetzt werden. 

Gesundes Götzens – Auftakt war ein voller Erfolg!
Der Gesundheitsprävention in unserer Gemeinde mehr 
Augenmerk zu schenken und dazu Vorträge zu verschie
denen Gesundheitsthemen zu organisieren, ist uns –  
insbesondere unserer GRin Lisa Haller-Schmölz – ein 
großes Anliegen. Durch ihre guten Kontakte zu verschie
denen Gesundheitsexpert:innen ist es möglich entspre-
chende Informationsabende zu organisieren. Die Auftakt-
veranstaltung dazu war ein voller Erfolg. 

Dr. Karin Pfau (Fachärztin Frauenheilkunde und Geburts
hilfe in Götzens) und die Therapeutin Miriam Wechner 
referierten anlässlich des Weltfrauentages vor zahl
reichen interessierten Götzner:innen zum Thema  
Frauengesundheit. Am 06. Juni ist anlässlich des inter-
nationalen Kindertages ein weiterer Vortag zum Thema 
Kinderernährung und Kindergesundheit geplant. 

Vielen Dank an GRin Lisa Haller- Schmölz, die mit ihrer 
beruflichen Qualifikation und ihren guten Kontakten 
wertvolle Arbeit zur Gesundheitsprävention in unserer 
Gemeinde leistet. In diesem Zusammenhang ist es auch 
unser Ziel, Ärzt:innen zu gewinnen und die medizinische 
Versorgung in unserem Ort laufend zu verbessern.

Schöne Osterfeiertage wünschen Euch von Herzen  
die Mitglieder des Gemeinderats von Gemeinsam  
für Götzens mit

 Gemeinsam für Götzens 
BGM Josef Singer, VBGM Michael Schallner,  
GRin Lisa Haller-Schmölz, GR Matthias Reinalter,  
GRin Nicole Ellinger, GRin Maria Rainer,  
GV Stefan Abentung, GV Volkmar Reinalter,  
GR Daniel Abentung und GRin Julia Haid. 



Liebe Götznerinnen und Götzner,
im Folgenden möchten wir Euch über die aktuellen Ent
wicklungen im Gemeinderat und auch über einige landes- 
und bundespolitische Neuigkeiten informieren.

Gemeinderat
In der letzten Gemeinderatssitzung vor Weihnachten 
wurde das Budget für das Jahr 2023 beschlossen. Auch 
über die Anpassung der Gemeindegebühren um den ge
stiegenen Verbraucherpreisindex von 10,56 % wurde ab
gestimmt. Nur die Listen Aufwind Zukunft Götzens und 
MITNANDA stimmten dagegen. Unsere Argumente waren 
dabei, dass Götzens zum einen eine der ersten Gemeinden 
in Tirol war, welche die Wassergebühren von € 0,56 auf  
€ 1,– pro m3 erhöht hatte, zum anderen gaben wir zu be-
denken, dass man in einer Zeit der steigenden Inflation die 
Bürger:innen nicht noch zusätzlich belasten müsste und 
eine allfällige Erhöhung verschieben und die weitere Ent
wicklung abwarten hätte können.

Landes- und Bundespolitik
Als freiheitliche Liste sind wir über die aktuellen Trends in 
den vergangenen Wahlen sehr erfreut. Die Bürger:innen  
haben nicht zuletzt im Zuge der Corona-Krise erkannt, wer 
eine konsequente Linie verfolgt und auf ihrer Seite steht. 

Die Teuerung, die uns alle belastet, ist auch ein Resultat 
sinnloser Sanktionen, die der EU mehr schaden als dem 
Land, gegen das sie gerichtet sein sollen. Auch in diesem 
Punkt wurden die etablierten Parteien bei den vergan
genen Wahlen abgestraft. Dass die Menschen keine grüne 
Verbots- und Bevormundungspolitik mit irren Klimazielen 
wollen, mussten die Grünen in den letzten Landtags
wahlen schmerzlich feststellen, der Kärntner Landtag ist 
sogar grünenfrei. Zusammen hat die türkis-grüne Koalition 
im Bund nur mehr knapp 30 % Zustimmung, Tendenz sink-
end, während die FPÖ in den aktuellen Umfragen recht 
solide bei 30 % mit Luft nach oben steht.

Auch wir als AZG werden in den nächsten Gemeinderats-
sitzungen einige Anträge einbringen und konsequent für 
die Götzner:innen arbeiten.

Wie immer freuen wir uns über eure Anregungen und  
konstruktive Kritik.

Euer Team
 AZG Aufwind Zukunft Götzens 
 GR Peter Abenthung  
 T 0664 / 39 83 860 
 Facebook: Aufwind Zukunft Götzens 

G E M E I N D E P O L I T I K
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G RÜ N E GÖTZ E N S TE AM

FÜR EINE BESSERE ZUKUNFT  
VOR DEINER HAUSTÜR!

André, Pano, Karin, Manfred, Alex, 
Hans, Eva, Nicolas, Ursula, Charlie u.v.a.m.

+43 664 31 57 834

GrueneGoetzens

goetzens@gruene.at

30 km/h im Ortszentrum sind kein Selbstläufer
In der Sitzung am 09. März 2023 hat der Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen, dass im Zentrum auch auf Landes
straßen Tempo 30 verordnet werden soll, konkret vom 
Otto-Neururer-Weg bis Siebert und Einfahrt Moos. Eine 
Vorstudie besagt, dass dies vom Land umgehend geneh-
migt werden wird. Die Begründung hierfür liegt vor allem 
an den zu schmalen Gehsteigen. Umsetzbar ist dies wahr-
scheinlich Mitte 2024. Der Sachverhalt ist nicht neu und 
hätte schon wesentlich früher umgesetzt werden können.

Wenn man sich jedoch alleine im Gemeinderat die Wort-
meldungen anschaut, dann wird klar, warum wir für sol-
che Selbstverständlichkeiten so lange brauchen. In einer 
geheimen Abstimmung hätte der Vorschlag keine Mehr
heit gefunden. Zu viele glauben sich dadurch in ihrer Frei-
heit beschränkt, andere sehen keinen Bedarf. Einige  
meinen, „dass es ja schlimm sei, wenn man dann hinter 
jemandem fahren muss, der sich wirklich an diese Be
schränkung hält“. 

Das überzeugende Argument für alle ist aber die Sachlage 
beim Kindergarten, wo tatsächlich viele gefährliche Situa-
tionen entstehen. Zum einen, weil noch immer Eltern ihre 
Kinder mit Autos zum Kindergarten bringen und natürlich 
zum anderen, weil 4.000 Bürger:innen aus Birgitz, Axams 
und Grinzens täglich an dieser Stelle vorbeifahren.

Wohl gemerkt ist der Kindergarten in der Wahrnehmung 
gefährliches Terrain. Faktisch und fachlich betrachtet ist 

es jedoch überall dort gefährlich, wo zu schmale Geh
steige sind. Diese Diskrepanz zwischen Empfinden und 
Fakten erschwert die Reduktion der Autofahrten. Denn 
um etwas anderes geht es nicht. Nur weniger Autover
kehr macht Ortschaften lebenswerter. Der geplante 30er 
entschleunigt den Verkehr, aber reduziert ihn noch nicht.

Mit der geplanten Verordnung eines 30ers auch im 
Dorfzentrum ist die Gesetzgebung allerdings schon aus-
gereizt. Fahrbahnverengungen, Schwellen oder andere 
physische Beschränkungen, die man von anderswo 
kennt, sind in Österreich und speziell in Tirol nicht um-
setzbar. Da ist es umso trauriger, als man in der Ge-
meinde nicht alle Mittel ergreift und z.B. die Kurzpark
zone kostenpflichtig macht. Wir müssen die Möglich- 
keiten nutzen, die wir als Gemeinde in der Hand haben!

Die Diskussion um zu viel Verkehr, welchen die Dörfer 
am Mittelgebirge zum großen Teil selbst verursachen, ist 
unabhängig von der Antriebsart. Es macht keinen Unter-
schied ob ein Riesentraktor oder ein Elektro-SUV um die 
Kurve schießt und dann doch auch den Gehsteig be-
fahren „muss“ (Sparkasse). Wir müssen viel mehr zu 
Fuß gehen oder mit dem Fahrrad fahren! Ja, das gilt 
auch für die Einethöfe und Neu-Götzens, das gilt für alle. 
Wenn alle Einwohner:innen öffentlich in die Stadt 
fahren, dann stehen auch die Busse nicht mehr im Stau.

Eure beiden  GRÜNE -Gemeinderäte André und Pano
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Der gemeinnützige Kulturverein besteht bereits ein Viertel­
jahrhundert unter der Obmannschaft von Federico Zogg. 

Auch der Vorstand an seiner Seite ist fast durchgängig derselbe 
geblieben; bei der Gründung unterstützt vom damaligen Bürger-
meister Hans Payr, Kulturgemeinderat Hubert Stolz und von Pfar-
rer Pater Leo Pittracher. Auch der Pfarrgemeinderat war nach an-
fänglicher Skepsis dann erfreut über die Belebung der Wall- 
fahrtskirche. Neben der Pflege der Kirchenmusik wurde auch das 
Erbe des seligen Pfarrers Otto Neururer mit verschiedensten Ver-
anstaltungen hochgehalten (Vorträge, Ausstellungen, Lesungen, 
CD-Einspielung, Theater, etc.). Im Laufe der Jahre kamen neue 
Formate dazu mit der Dreiteilung Barocktage – Volksmusik – 
Neue sakrale Musik. Vielen Künstler:innen, Ensembles, Chören, 
Orchestern wurde Gelegenheit geboten, ihr Können vor Publikum 
zu zeigen. So kamen an die 350 Konzerte und Veranstaltungen 
zusammen mit ca. 65.000 Besucher:innen. Die Vielzahl der Ver-
anstaltungen kann auf der Website in den Jahresprogrammen 
nachgelesen werden (www.cultura-sacra.at).

Der derzeitige Vorstand: Federico Zogg (Obmann), Walter 
Zschiegner (Vizeobmann), Eva-Maria Zogg (Marketing, Öffent
lichkeitsarbeit), Johanna Mächtlinger (Schriftführung), Alexan-
der Haun (Buchhaltung), Gerda Uhe und Hannelore Haider 
(Kassa). Künstlerische Leiter: Wolfgang Kostner (Tiroler Barock-
tage), Andreas Schreier (Musiksommer mit Volksmusik),  
Susanne und Markus Fritz (Neue sakrale Musik, Mensch Maria). 

Helfer:innen gesucht
Für die Durchführung der Veranstaltungen sind wir noch auf der 
Suche nach Helfer:innen. Bitte melden, wer Interesse, Zeit und 
Lust hat mitzuarbeiten.

25 Jahre in Götzens 
Cultura Sacra Kulturverein
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•	 KONZERT I  
— SO, 16. April 2023 
Erzählungen des Himmels

•	 KONZERT II  
— SO, 23. April 2022 
Deutsch-VenezianiSCH³e Freude 

•	 KONZERT III  
— SO, 07. Mai 2022 
Baroque and beyond 

•	 KONZERT IV  
— SO, 14. Mai 2022 
Schütz: Musikalische Exequien  

Alle Konzerte beginnen jeweils um  
19.00 Uhr. Reservierungen: online unter 
www.cultura-sacra.at oder per E-Mail an 
konzerte@cultura-sacra.at

Eintritt:  
€ 18,–/erm. € 13,–;  
freier Eintritt mit Mitgliedskarte.

KONZERTTERMINE
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Tiroler Barocktage 2023 –  
Begegnungen

Begegnungsfähigkeit beugt Vereinsamung vor, das Mittel 
dazu ist der Dialog. Vor diesem zeitgeistigen Hintergrund 
wird das Silberne Jubiläum von Cultura Sacra durch die  
Tiroler Barocktage 2023 eröffnet. Das 25-Jahr-Jubiläum 
soll Anreize schaffen, nachhaltige Begegnungen zu er-
möglichen.

An vier Sonntagabenden im April und Mai widmen wir uns 
im heurigen Jahr dem Generalthema „BEGEGNUNGEN“ auf 
vielfältigster Weise. Der künstlerische Leiter Wolfgang Ko-
stner hat internationale Künstler eingeladen. Die Konzerte 
sollen nicht nur einen aktiven Austausch zwischen Aus-
führenden und Publikum ermöglichen, sondern auch den 
Kirchenraum als Stätte der Begegnung hervorheben.

KONZERT I – Erzählungen des Himmels
Ensemble Affinità (Wien, Bild 1), Andrea Oberparleiter  
(Sopran), Leitung: Elisabeth Baumer
Im aktuellen Programm erwartet das Publikum zum 
Auftakt des 25-Jahr-Jubiläums von Cultura Sacra wahrhaft 
himmlische Musik, inhaltlich stringent verwoben, von 
Meister Bach und seinen Zeitgenossen. 

KONZERT II – Deutsch-VenezianiSCH³e Freude 
Marini Consort Innsbruck, Kammerchor CorOsAnima Salz-
burg (2), Leitung: Norbert Brandauer
Die drei großen S: Schein, Scheidt und Schütz prägen im  
17. Jahrhundert nicht nur die deutsche Barockmusik.  
Ausgangspunkt ist dabei eigentlich die Venezianische 
Mehrchörigkeit, welche die europäische Musikwelt beein-
flusst hat. Stilsicherheit und musikalische Leidenschaft ist 
garantiert, wenn die Spezialisten des heimischen Marini 
Consort auf den hervorragenden Kammerchor CorOsAnima 
aus Salzburg trifft. 

KONZERT III – Baroque and beyond
Männerstimmen des Tölzer Knabenchores ZwoZwoEins (3), 
Leitung: Clemens Haudum
Ein Kontrastieren von Alter und Neuer Musik bedeutet  
keinen Antagonismus. Auf diese Spurensuche machen sich 
die 25 jungen Männerstimmen des hochrenommierten  
Tölzer Knabenchores unter der Leitung von Clemens 
Haudum. 

KONZERT IV – 
Schütz: Musikalische  
Exequien
vokalensemble Novo-
Canto, Vokalensemble 
Singerpur, Leitung: 
Howard Arman (4)
Das deutsche Vokalen-
semble Singerpur 
wurde seit seiner 
Gründung mit Preisen 

überhäuft: Bayerischer Staatspreis, Fritz-Goller-Preis,  
Friedrich-Baur-Preis, viermal Echo Klassik, beste DC des 
Jahres etc. Wenn sich das Ensemble einem der Standard
werke der frühen Barockzeit unter der Leitung des aus
gewiesenen Schütz-Spezialisten Howard Arman und im 
Verbund mit dem Tiroler Vokalensemble NovoCanto nähert, 
ist ein würdiger Abschluss der Tiroler Barocktage 2023  
garantiert. 

KONTAKT 
Cultura Sacra – Kulturverein Wallfahrtskirche
Rungges 3, 6091 Neu-Götzens
T 052 34 / 32 999 
www.cultura-sacra.at
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„Zu Silvester hat mir der Kirchenchor ausnehmend gut gefallen. So schöne, 
moderne Lieder hatte ich mir gar nicht erwartet,“ freute sich eine Mess
besucherin nach der Silvesterandacht 2022. Die Meinung, dass der Kirchen-
chor ausschließlich lateinische Messen singt – manchmal auch deutsche – 
hält sich hartnäckig. Vor allem bei jenen, die den Chor nicht regelmäßig 
singen hören. Doch das Image des verstaubten Chors hat der Kirchenchor 
Götzens schon lange abgelegt. Dafür ist nicht nur der Zuwachs an jungen 
Mitgliedern verantwortlich, auch nicht das neue Probelokal im Jugendraum, 
sondern vor allem das Repertoire des Chors.

Berührende Lieder für traurige und fröhliche Anlässe
Moderne Kirchenlieder mit bekannten Melodien und zeitgenössische  
Messen – all das steht neben den klassisch lateinischen Messen auf dem 
wöchentlichen Probenplan des Kirchenchors. Das Programm für das erste 
Halbjahr 2023 ist vielfältig und intensiv. 10 Messgestaltungen sind bis  
Ende Juni geplant. 

Musikalische Gestaltung von kirchlichen Feiern 
Zusätzlich gestaltet der Kirchenchor auch Beerdigungen, bei denen  
ebenfalls Neue Geistliche Lieder gesungen werden und die Wünsche der 
Hinterbliebenen nach Möglichkeit berücksichtigt werden. Der Chor kann für 
€ 150,– direkt bei der Bestattung Sarg gebucht werden, die alles Organisa-
torische übernimmt. Selbstverständlich steht der Kirchenchor auch für 
freudige Anlässe wie Taufen und Hochzeiten gern zur Verfügung.

Neue Chormappen
Das erweiterte Repertoire und die intensive 
Probenarbeit sind nicht nur für die 33 Chormit-
glieder herausfordernd. Auch die in die Jahre 
gekommenen Notenmappen, mit denen der 

Kirchenchor arbeitet, kamen an ihre Grenzen. Die Prägung „Götzner Diandln“ 
lässt erahnen, wie lange diese Mappen schon gute Dienste leisten, denn der 
renommierte Mädchenchor wurde schon vor rund 20 Jahren aufgelöst. Die 
großzügige Unterstützung von BGM Josef Singer, bei dem sich der Kirchen­
chor herzlich bedankt, erlaubte eine Neuanschaffung von Notenmappen. 
Zeitlos, regional hergestellt und nachhaltig, werden sie hoffentlich auch 
mindestens 40 Jahre lang eifrig genutzt werden.

Wer Interesse hat, die neuen Chormappen zu sehen, zu fühlen und zu ver­
wenden, ist herzlich zur Chorprobe jeden Montag um 20.00 Uhr in den 
Jugendraum Götzens eingeladen. Für Anfragen zur musikalischen Ge-
staltung von kirchlichen Feiern kontaktieren Sie gern Obfrau Carmen 
Kronawettleitner per E-Mail an kirchenchorgoetzens@icloud.com ×

•	 GRÜNDONNERSTAG 
DO, 06. April 2023  
—	14.30 Uhr: Andacht des ehemaligen 
	 Hilfskreises in der Theresienkirche

—	 19.00 Uhr: Hl. Messe zum letzten 
	 Abendmahl mit Übertragung des  
	 Allerheiligsten

	 anschließend Ölbergwache und  
	 Anbetung

•	 KARFREITAG – Feier vom Leiden und  
Sterben des Herrn 
FR, 07. April 2023  
—	06.00 Uhr: Laudes im Jugend- 
	 zentrum Götzens

—	 14.30 Uhr: Kreuzweg für Familien  
	 in Götzens am Panoramaweg  
	 (Treffpunkt Klammhütte)

—	 19.00 Uhr: Karfreitagsliturgie  
	 in Götzens

•	 KARSAMSTAG – Grabesruhe Jesu 
SA, 08. April 2023  
—	20.30 Uhr: Feier der Osternacht in 
	 Götzens mit Speisensegnung

	 Mit besonderem Gedenken an:  
	 Verstorbene der Familie Anton Fritz

	 Mitgestaltung: Kirchenchor

•	 OSTERSONNTAG – Hochfest der  
Auferstehung des Herrn 
SO, 09. April 2023  
—	08.45 Uhr: Festgottesdienst in 
	 Götzens für die Pfarrgemeinde mit 
	 Speisensegnung 

	 Mitgestaltung: Familienliturgieteam

•	 OSTERMONTAG  
MO, 10. April 2023  
—	08.45 Uhr: Hl. Messe in Götzens

	 Mitgestaltung: Lobpreis-Team

GOTTESDIENSTE OSTERN

Mehr als Latein  
Kirchenchor erfreut mit breitem Repertoire

WEITERE INFOS & AKTUELLES  
Obfrau: T 0699 / 11 96 73 92 / Chorleiterin: T 0699 / 11 90 28 26 
kirchenchor.goetzens@icloud.com  / Facebook: Kirchenchor Götzens

42

V E R E I N S L E B E N



JUNI / JULI 
— DO, 08. Juni 2023 
Fronleichnam 

— SA, 10. Juni 2023 
230 Jahre Bestandsjubiläum  
der Musikkapelle Götzens 

— SO, 29. Juni 2023 
Peter und Paul 

— SO, 02. Juli 2023 
Bataillonsschützenfest Axams 

— FR–SO, 07.–09. Juli 2023 
Bezirksmusikfest Sistrans 

APRIL / MAI 
— SO, 02. April 2023 
Palmsonntag 

— SA, 15. April 2023 
Erstkommunion 

— SO, 30. April 2023 
— MO, 01. Mai 2023 
Maisammlung 

— SA, 07. Mai 2023 
Frühjahrskonzert 

— SA, 27. Mai 2023 
Firmung 

TERMINVORSCHAU

Aus dem Vereinsleben
Das Vereinsleben der Musikkapelle Götzens konnte bereits 
im letzten Jahr endlich wieder aufleben. Zum einen konn
ten die Musikant:innen nach den zahlreichen Proben den 
Abend gemeinsam ausklingen lassen und zum anderen 
konnte beispielsweise am Vereinsschießen der Götzner 
Schützen teilgenommen werden.
Besonders erfreulich ist auch, dass die Jungmusikant:in-
nen wieder gemeinsame Unternehmungen machen kön-
nen, wie Tischfußball spielen und Limonade trinken nach 
den Proben. Bei einem gemeinsamen Tischfußballturnier 
mit anschließendem Essen im Probelokal wurde Ende 
2022 der Zusammenhalt noch stärker. Ein gemeinsamer 
Weihnachtsabend mit Punsch und Keksen durfte da  
natürlich auch nicht fehlen. 

Ebenso fand das traditionelle Kegeln mit Zelten anschnei-
den heuer wieder statt, bei dem es tolle Preise zu ge
winnen gab. In der Faschingszeit organisierte der Aus
schuss auch ein kleines Faschingsfest im Probelokal, bei 
dem natürlich jung und „nicht mehr ganz so jung“ einge-
laden waren. Die spontanen musikalischen Einlagen und 
das mindestens genauso spontane Karaoke machten den 
Abend zu einem Riesenspaß. 

Lust auf eine musikalische Gemeinschaft?
Falls auch Du Lust hast, Teil dieser musikalischen Gemein-
schaft zu werden, melde dich gerne bei unserem Jugend
referenten Philipp Gruber (T 0650 / 98 09 001) oder seiner 
Stellvertreterin Julia Weithaler (T 0677 / 61 15 8797).  
Wir freuen uns auf Euer Kommen! × Sabrina Jaritz. Schrift

führerin-Stv.-in.

In den letzten Jahren mussten die Bezirksmusikfeste 
coronabedingt abgesagt werden, doch heuer konnten sie 
endlich wieder stattfinden! 

Adventklänge 2022
Im Dezember 2022 lud die Musikkapelle nach der Bi
schofsmesse erstmalig zu den Götzner Adventklängen in 
das Gemeindezentrum ein, um dort für kurze Zeit dem 
Stress der Adventzeit zu entkommen. Das weihnachtlich 
dekorierte Gemeindezentrum, die ausgewählten Weih
nachtsstücke und die besinnlichen Texte, vorgetragen von 
Günter Jaritz, schufen die richtige Stimmung. Das Highlight 
bildete sicherlich der Andachtsjodler, bei dem die Beleuch-
tung ausgeschaltet wurde und nur noch die Kerzen an den 
Tischen den Saal erhellten. Wir bedanken uns bei allen, die 
gekommen sind und eine besinnliche Zeit mit uns ver-
brachten.

Ausrückungen 2023
Im heurigen Jahr standen für die Musikkapelle Götzens be-
reits mehrere Ausrückungen an. Am 12. Februar durfte die 
Musikkapelle traditionell den Einmarsch zur Preisverlei-
hung des Gemeindeschitages musikalisch begleiten und 
anschließend die Veranstaltung mit ein paar Märschen 
eröffnen. Nur knapp eine Woche später marschierten die 
Musikant:innen bereits ein weiteres Mal durch das Dorf.  
Mit ausgefallenen Kostümen führte die Musikkapelle den 
Umzug des diesjährigen Kinderfaschings an. 

Vielerlei Klänge 
Bundesmusikkapelle Götzens

WEITERE INFOS & AKTUELLES  
Obfrau: T 0699 / 11 96 73 92 / Chorleiterin: T 0699 / 11 90 28 26 
kirchenchor.goetzens@icloud.com  / Facebook: Kirchenchor Götzens
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KONTAKT
Gospelchor NOISES
Obfrau Alexandra Scheiber
T 0664 / 26 18 402

Gospelchor NOISES – Workshop 

Neues Geistliches Lied – 
Gospel, Spirituals & more
 
Wenn sich der Sommer dem Ende nähert, ist in Götzens 
seit vielen Jahren eines sicher – der Gospelchor NOISES 
veranstaltet auch heuer wieder den Workshop für Gospel, 
Spirituals & more! 

Für Chöre, Einzelpersonen und Gesangsgruppen und für 
alle, die am Singen und Musizieren interessiert sind,  

bietet sich hier wieder die Gelegenheit die unglaubliche 
Vielfalt der Neuen Geistlichen Musik kennenzulernen. 

Bei uns erwartet Euch eine aufregende und abwechslungs-
reiche Zeit. Unter der Leitung des international erfahrenen 
Wolfgang Reisinger sind musikalisches Niveau und „speed-
ige“ Proben garantiert. Sein umfangreiches musikalisches 
und theologisches Wissen, gepaart mit seinem Wiener 
Schmäh, ermöglicht es den Sänger:innen, die Stücke auf den 
textlichen Inhalt angepasst musikalisch zu interpretieren.

In nur 1,5 Tagen Probenzeit studieren wir viele verschie
dene Lieder ein, die wir am Samstag zur Gestaltung der 
Abendmesse in der Wallfahrtskirche Götzens als klingen-
den Abschluss der Veranstaltung vortragen. Das gemein-
same Singen und Musizieren erfreut somit nicht nur die 
Teilnehmer:innen, sondern auch die Messbesucher:innen.

Weitere Information & Anmeldung 
info@ngl-workshop.at oder online 
unter www.ngl-workshop.at 

Übrigens …
… gibt es in Götzens das ganze Jahr über die Möglichkeit 
in die Welt der Gospel einzutauchen: Der Gospelchor NOISES 
bestehend aus Jugendlichen und Erwachsenen aller 
Stimmgruppen probt jeden Mittwoch um 20.00 Uhr in  
der Volksschule Götzens. 

Geleitet wird der Chor vom erfahrenen Chorleiter Viktor 
Scheiber. Einfach unverbindlich vorbeikommen und  
Gospel-Luft schnuppern. × 
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Bezirkskassier Senat Huter überbrachte die Grußworte  
des Bezirksfeuerwehrverbandes, gratulierte dem wieder
gewählten Kommando und zeigte sich beeindruckt vom 
Tätigkeitsbericht. Abschnittskommandant Ing. Walter 
Stockner hob die Nachwuchsarbeit und den guten Aus­
bildungsstand in der Feuerwehr Götzens hervor. Er be-
dankte sich für die gute Zusammenarbeit sowie die  
Kameradschaft und Freundschaft, die ihm während  
seiner 15-jährigen Tätigkeit als Abschnittskommandant 
entgegengebracht wurde. Er wird bei der im April anste
henden Wahl nicht mehr zur Verfügung stehen.

Das wiedergewählte Kommando bedankte sich zum Ab
schluss für das entgegengebrachte Vertrauen und es 
wurden die nächsten Termine, wie Skitag, Kameradschafts-
abend, Florianifeier, Maifest und Abschnittsbewerb an-
gekündigt. × Bruno Rainer, ÖA Feuerwehr Götzens

V.l.: Das wiedergewählte Kommando der Feuer-
wehr Götzens Kassier Manuel Gruber, Komman-
dantstellvertreter Josef Wimmer, Kommandant 
Matthias Saurwein und Schriftführer Herbert 
Rainer.

Bei der im Jänner durchgeführten 132. Jahreshaupt­
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Götzens konnte 
Kommandant Matthias Saurwein eine Reihe von Ehren­
gästen sowie die Ehrenmitglieder Franz Wachter, Christian 
Volderauer und Manfred Außerlechner begrüßen. Beim 
Gedenken an verstorbene Mitglieder wurde an Ehren­
mitglied Franz Haller, Johann Leis und die sechsfache 
Fahrzeugpatin Maria Singer gedacht.

Kommandantstellvertreter Josef Wimmer konnte einen 
eindrucksvollen Tätigkeitsbericht präsentieren. So wurden 
im abgelaufenen Jahr bei 43 Einsätzen 601 Einsatz
stunden geleistet. Zahlreiche Übungen, Schulungen und 
Bewerbsproben wurden durchgeführt. An der Landes-
Feuerwehrschule besuchten 17 Mitglieder 21 Lehrgänge. 
Inklusive der Tätigkeiten im Kommando, Ausschuss, Ab-
schnitt, als Bewerter bei Leistungswettbewerben sowie  
Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten wurden  
2.616 Stunden geleistet.

Der Mannschaftsstand beträgt aktuell 82 Ak-
tive, 38 Reservisten und ein Jugendmitglied. 
Erfolgreich wurde an diversen Leistungs
bewerben teilgenommen. So konnte eine 
Gruppe beim Landesfeuerwehrbewerb in Söll 
die Leistungsabzeichen Bronze und Silber  
erreichen. Bei der Atemschutz-Leistungs
prüfung in Pfaffenhofen erreichte ein Trupp 
die Stufe III (Gold) und ein Trupp die Stufe I 
(Bronze)! Auch beim Bezirksbewerb in Lans 
und beim Abschnittsbewerb in Natters waren 
die Gruppen der Feuerwehr Götzens erfolg
reich vertreten.

Beim Tagesordnungspunkt Neuwahl wurde das beste- 
hende Kommando wiedergewählt: Kommandant Matthias 
Saurwein, Kommandantstellvertreter Josef Wimmer,  
Kassier Manuel Gruber und Schriftführer HV Herbert Rainer. 
BGM Josef Singer bedankte sich im Namen der Gemeinde 
für die geleistete Arbeit zum Wohle der Bevölkerung und 
die gute Zusammenarbeit. Er sprach auch die Parksitua-
tion im Bereich des Feuerwehrhauses an, die sich auf  
Grund der gesetzten Maßnahmen verbessert hat.

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Götzens

AKTUELLE BERICHTE & FOTOS 
Freiwilligen Feuerwehr Götzens 
unter: www.ff-goetzens.at
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Neue Hoadlbahn
Noch Ende letzten Jahres durften wir neben 
unserer jährlichen Liftbergeübung am Birgitz-
köpfllift auch eine Liftbergeübung an der neuen 
Hoadlbahn in der Axamer Lizum durchführen. 
Auch an der neuen Bahn kommt das in Tirol 
weit verbreitete, einheitliche Bergesystem von 

„Immoos“ zum Einsatz. 
Dadurch lag die Heraus-
forderung vor allem an 
der Öffnung der Gondeln 
bzw. das Gewöhnen an 
die neue „Arbeitshöhe“. 
Die Kamerad:innen 
nutzten diesen Termin 
zum intensiven Trai
ning, um auch für die 
neue Bahn im Notfall 
gerüstet zu sein.

Jahreshauptversammlung
Am 27. Jänner 2023 fand die Jahreshaupt
versammlung der Ortsstelle Axams statt. Die 
Ehrengäste, darunter BGM Josef Singer für die 
Gemeinde Götzens sowie den Gemeindevertre-
tern aus Birgitz, Axams, Grinzens und Sellrain 
und den Vertretern der Blaulichtorganisationen, 
erhielten beim Jahresrückblick und Einsatz
bericht einen guten Einblick in die zeitintensive 
Arbeit der Bergrettung Axams und zeigten sich 
bei ihren wertschätzenden Grußworten sehr 
beeindruckt. Das abgelaufene Jahr 2022 er-
forderte von den Bergretter:innen wieder vollen 
Einsatz, waren doch neben 25 Schulungen und 
Ausbildungstouren auch 37 zum Teil sehr heikle 
Einsätze zu bewältigen. Daraus ergibt sich eine 
Gesamtzahl von 377 Einsatzstunden.

Sehr erfreulich ist die hohe Teilnahme an den Schulungen – trotz der 
vielen Termine. So konnte unser Ausbildungsleiter Klaus Pietersteiner 
mit Stolz einen neuen Rekord beim Teilnehmerschnitt präsentieren. Im 
Jahr 2022 nahmen im Schnitt 24 Bergretter:innen pro Schulung teil!

Unser Götzner Kamerad Christian Geiger wurde 
für 25 Jahre Mitgliedschaft in der Bergrettung 
von der Landesleitung Tirol mit der Ehren
urkunde ausgezeichnet!

Anwärter in Ausbildung
Unsere Anwärter Gerhard, Christian und David 

haben die letzten Monate intensiv trainiert und die Anwärterüber
prüfung erfolgreich absolviert. Dadurch sind sie nun berechtigt, die 
Grundausbildung im Ausbildungszentrum Jamtal zu starten. Der erste 
Teil, ein 7-tägiger Winterkurs, wurde bereits im Februar erfolgreich ab-
geschlossen. Die Schwerpunkte liegen dabei in der Taktischen Alpin-
medizin, Schnee- und Lawinenkunde, LVS-Training, Rasterfandung, 
Sondieren sowie Schaufeltechnik und werden in Lawineneinsatz
übungen ausgiebig trainiert.

Ausbildungstour
Anfang Februar war es wieder Zeit für eine gemeinschaftliche Aus
bildungstour. Bei traumhaftem Wetter fanden die Kamerad:innen am 
ausgewählten Tourenziel, dem 2.596 m hohen Haneburger in den 
Tuxer Alpen reichlich Platz für ein paar lohnende Schwünge im Powder.

Werde Förderer:in!
Zur Unterstützung der Bergrettung Tirol möchten wir auch an die  
Fördermöglichkeiten durch die Bergekostenversicherung um nur  
€ 32,–/Jahr für die ganze Familie erinnern. Nähere Informationen 
dazu finden Sie online unter https://bergrettung.tirol 
× Christian Schuh, Schriftführer

Bergrettung  
Axams 
Jahreshauptversammlung mit  
Einsatzbericht und Ehrung

Gemeinschaftliche Ausbildungstour auf den Haneburger in den Tuxer Alpen.

Besonderes Training für 
den Ernstfall: Bergung 
aus einer Gondel.

INFOS & BERICHTE 
Bergrettung Axams
https://bergrettung-axams.at/
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INFOS & BERICHTE 
Bergrettung Axams
https://bergrettung-axams.at/

Im November 2022 traten 3 Bergwächter und 1 Bergwäch-
terin zur Prüfung für die Ausstellung der Organmandate an 
und dürfen fortan Organmandate in der Höhe bis € 90,– 
einheben.

Februar 2023
Am 18. Februar unterstützte die Bergwacht Götzens mit  
2 Mitgliedern die Götzner Wampeler und leistete den  
Rettungsdienst dafür. Am 25. Februar durften wir bei un-
serer verspäteten Weihnachtsfeier auf der Schafalm eine 
besondere Ehrung an den langjährigen Bergwächter Man­
fred Holzmann für 25 Jahre als Bergwächter überreichen.

Vielen Dank an unsere fleißigen Mitglieder. Die Bergwacht 
Götzens ist stets um Nachwuchs bemüht und sucht stän-
dig motivierte Mitglieder. Bei Interesse kann jederzeit mit 
dem Einsatzstellenleiter, Rene Haberditzl telefonisch unter  
T 0664 / 84 91 529 Kontakt aufgenommen werden. 
× Rene Haberditzl, Einsatzleiter

Die Bergwacht Götzens blickt auf ein erfolgreiches und  
intensives Jahr zurück. 

Neben den vielen Kontrolldiensten, welche die Kurzleinen
pflicht betreffen, wurde ein neues Problem immer größer. 
Wildcamper haben auch das westliche Mittelgebirge er
reicht. In diversen Onlineplattformen werden „gratis“ Stell-
plätze unerlaubterweise außerhalb von behördlich bewil-
ligten Campingplätzen beworben. Dieses Problem betrifft 
den Sommer, sowie mittlerweile auch den Winter. Speziell 
auf den Parkplätzen der Liftanlagen, im Bereich neben dem 
Tennisplatz in Natters und in Raitis mussten vermehrt  
illegale Camper verwiesen werden. 

Das war das Jahr 2022
Am 10. Juli 2022 wurde wieder trotz widriger Wetter
verhältnisse die Gipfelmesse auf der Saile mit Abt  
Raimund Schreier vom Stift Wilten abgehalten. Ein  
großer Dank an die tolle musikalische Begleitung aus 
Telfes. Kurze Vorabinfo: 

Am 27. August 2023 findet die nächste  
Gipfelmesse auf der Saile statt.

Erfolgreich und  
intensiv 
Tiroler Bergwacht Einsatzstelle Götzens 
Süd-Westliches-Mittelgebirge

Die 4 des Bergwacht-Teams Einsatzstelle Götzens nach  
bestandener Prüfung zur Ausstellungsbefähigung von  
Organmandaten.

Gipfelmesse bei dichtem Nebel auf der 
Saile mit Abt Raimung Schreier (Mitte) 

vom Stift Wilten (1). Der Rettungsdienst 
der Bergwacht unterstützte die Götzner 
Wampeler (2). Ehrung des langjährigen 

MItglieds Manfred Holzmann für 
25 Jahre Bergwacht (3). 

(1)

(2) (3)
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Wir sind eine von 186 Zweigstellen des Katholischen Fa
milienverbandes Tirol und haben die Aufgabe, die Mitglieds-
familien in unserem Dorf zu betreuen. Wir organisieren ver-
schiedene Aktivitäten mit dem Ziel, die Gemeinschaft zu 
fördern, Projekte zu verwirklichen und gemeinsam den 
Glauben zu vertiefen.

Im Jahr 2023 sind folgende Veranstaltungen geplant: 
	· Kreuzweg für Familien am Karfreitag
	· Gottesdienste für Familien
	· Wallfahrt mit unseren Senior:innen
	· Ausflug zum Tierpark Hellbrunn, Salzburg
	· Familien-Spiele-Nachmittag

Genauere Informationen zu den aktuellen Veranstaltungen 
findet ihr in unserem Schaukasten in der Kirchstraße bzw. 
im Schaukasten der Pfarre.

Nach wie vor gibt es unser Projekt „Gutes Leben“. Wir wol-
len damit das Leben in eurer Familie bereichern. Über den 
„Gutes-Leben-Mailversand“(info-tirol@familie.at) stellt der 
KFV den teilnehmenden Familien Impulse, Tipps und An
regungen für jeden der 6 Themenschwerpunkte zur Ver
fügung. Es gibt auch die Möglichkeit, sich per APP daran zu 
beteiligen. × Ricarda und Werner Kaserer, Katholischer Familienverband 

Zweigstelle Götzens

Zusammen sein – 
gemeinsam erleben 
Katholischer Familienverband Götzens

hallo Familien:

               www.familie.at                                                                           Wir vertreten die Anliegen aller Familien.

Der Katholische
Familienverband Tirol

Ausflug zum 

Tierpark Hellabrunn in München

Am Samstag, 08. Oktober 2022, stiegen 22 Erwachsene und 25 Kinder 
um 8:00 Uhr gut gelaunt und voller Erwartung am Dorfplatz in den Bus. 
Wir fuhren nach München zum Tierpark Hellabrunn!

Nach einer kurzen Frühstückspause in der Nähe von Garmisch ging es dann 
weiter. In München angekommen freuten sich groß und klein über die vielen 
Tiere.
Zum ersten Mal bestaunten wir Eisbären, Affen, Flamingos, Giraffen, 
Zebras, Pinguine und Kängurus in freier Natur, die wir sonst nur aus dem TV 
oder aus dem Bilderbuch kennen. 

Das Wetter war angenehm und wir genossen die Farbenpracht des bunten 
Herbstes. Leider hatten wir nicht genug Zeit alle Raritäten des großen Tier-
parks zu sehen, aber vielleicht gibt es ein nächstes Mal!?

FAZIT: es war ein wirklich schöner und erlebnisreicher Tag.

Ricarda und Werner Kaserer
Katholischer Familienverband

Zweigstelle Götzens

In Bewegung bleiben
22. bis 29. Jänner

Fastenzeit
22. Februar bis 08. April

Hinaus in die Natur
18. bis 25. Juni

Kostbares Wasser
09. bis 24. September

Miteinander reden
15. bis 22. Oktober

Mensch werden
02. bis  24. Dezember

MEHR INFORMATIONEN
Kath. Familienverband Tirol 
www.familie.at/site/tirol
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Unsere Krippen vom Herbstkurs 2022, die alle mit Part­
ner:inen oder Familienangehörigen entstanden sind, 
wurden rechtzeitig Anfang Dezember fertig gestellt.

Am 18. Dezember konnten wir kurzfristig zu einer Aus-
stellung in unserer Werkstatt einladen und uns über 

eine große Anzahl von Besucher:innen erfreuen. Wir waren 
glücklich, nach den Einschränkungen der letzten 3 Jahre, 
dass wir wieder viele Krippenfreunde aus Nah und Fern  
begrüßen konnten. Ein weiteres Zeichen der Normali
sierung war, dass wir nach zweijähriger Pause wieder die 
Krippe im Seniorenheim Natters, für unsere Götzner  
Senior:innen aufstellen durften.

Im Jänner waren mehrere Gruppen bei uns in Götzens  
zum „Krippele-Schaug’n“ zu Besuch. Wir bedanken uns 
dabei vor allem bei den Krippenbesitzer:innen, dass wir 
jedes Jahr auf’s Neue diese schöne Tradition aufrecht­
erhalten können. Als Dank für die immer verlässliche  
Mithilfe bei unseren Veranstaltungen überreichten am  
24. Dezember 2022 die Mitglieder des Krippenvereins  
der Freiwilligen Feuerwehr Götzens eine in einem Feuer-
löscher gebaute Krippe.

Anfang Februar fand die Jahreshauptversammlung statt. 
Die Ausschussmitglieder freuten sich besonders, dass so 
viele Vereinsmitglieder dabei waren.

Für das Jahr 2023 sind weitere Kurse (Fortbildung, Fassen, 
Krippenbauen), sowie die Präsentation unseres Buches 
„Götzner Krippen“ bei unserer Krippenausstellung am  
24. und 25. November 2023 geplant. Gloria et Pax. × 

KONTAKT
Termine & Informationen unter:
www.krippenverein-goetzens.at

Baukurs, Ausstellung und 
Jahreshauptversammlung 
Krippenverein Götzens

Eine in einem Feuerlöscher verbaute Krippe wurde vom Krippenverein Götzens als Dankeschön an die Freiwillige Feuerwehr Götzens übergeben.
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Gewerbepark 7, 6091 Götzens · holzbau.algrang@gmx.at
Tel. + Fax: 05234 / 65500 · Mobil: 0664 / 2426879

DACHSTÜHLE · DACHSANIERUNGEN · CARPORT · BALKONE
WANDSCHALUNGEN · INNENAUSBAU ·AUFSTOCKUNGEN

Ihr Fachmann rund um den Holzbau!

Der Tiroler Seniorenbund durfte eine große Zahl von Mit­
gliedern anlässlich der Jahreshauptversammlung 2023 
im Hotel Edelweiss begrüßen. 

Als Ehrengäste hießen wir Landtagsvizepräsidentin 
Mag.a Sophia Kircher, Bezirksobmann Innsbruck Land 

Rainer Hroch und BGM Josef Singer willkommen. Nach dem 
offiziellen Teil der Versammlung (Berichte, Kassa, Entlas-
tung und Ehrungen) wurde bei Strudel, Kaffee und später 
mit Gulaschsuppe und Getränken noch viel miteinander 
geredet und es wurde ein gemütlicher Nachmittag, mit 
abendlichem Ausklang. Unsere Ankündigung, dass wir die 
vormals benannte „Altenstube“ (neuer Name: SEN-treff) 
wieder aktivieren, fand bei allen großen Anklang und wir 
erhielten sofort die Unterstützung der Gemeinde durch  
BGM Josef Singer. 

Wir gratulieren zu langjähriger Mitgliedschaft:
	· für 40 Jahre: Gertrud Leixner
	· für 25 Jahre: Gertrud Jenewein, Anna Volderauer
	· für 20 Jahre: Waltraud Ruggenthaler, Elfriede Juen,  

Alfred Juen, Hannelore Haider, Haider Josef, Margit 
Thurner, Hubert Stolz, Johann Untermarzoner

TERMINE FÜR SEN-TREFF: 
jeden MI: 14.30 bis 17.00 Uhr
April: 05. / 19. — Mai: 03. / 17. / 31.
Juni: 14. / 28. — Juli: 12.
Für den Herbst gibt es neue Termine, 
die rechtzeitig angekündigt werden.

Wir freuen uns auf Euer Kommen. × Reinhard Holy, Obmann

Tiroler 
Seniorenbund

Die Geehrten für langjährige Mitgliedschaft (v.li.n.re.): Josef Haider (20 Jahre),  
Alfred Juen (20 Jahre), Gertrud Jenewein (25 Jahre), Elfriede Juen (20 Jahre), 
Margit Thurner (20 Jahre), Johann Untermarzoner (20 Jahre), Waltraud Ruggen-
thaler (20 Jahre), Hannelore Haider (20 Jahre), Landtagsvizepräsidentin Mag.a 
Sophia Kircher, BGM Josef Singer, Bezirksobmann Tiroler Seniorenbund Rainer 
Hroch, Obmann Reinhard Holy (nicht im Bild: Gertrud Leixner (40 Jahre), Anna 
Volderauer (25 Jahre), Hubert Stolz (20 Jahre).
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Hornschlittenverein

Rückblick und Ausblick

ICI – Ice Club Innsbruck

Voller Vorfreude auf 
die nächste Saison

Leider konnten wir heuer aufgrund der bescheidenen 
Schneeverhältnisse kein Hornschlittenrennen ver­
anstalten. Mit voller Zuversicht schauen wir aufs 
nächste Jahr und hoffen, dass wir mit besseren 
Schneeverhältnissen gesegnet werden. 

Umso mehr freuen wir uns auf unser alljährlich  
beliebtes Knödelfest. Dieses findet am Samstag,  
den 05. August 2023 statt. Wir starten bereits um  
10.00 Uhr am Vorplatz des Gemeindezentrums (bei 
jeder Witterung) mit musikalischer Umrahmung. 

KNÖDELFEST
SA, 05. August 2023 / Beginn: 10.00 Uhr
Vorplatz Gemeindezentrum Götzens

Liebe Götzner:innen samt Familien und Freunden, 
schaut vorbei – wir freuen uns auf Euch!

Natürlich hat sich der Hornschlittenverein auch 
dieses Jahr wieder an der Flurreinigung am 25. März 
beteiligt und mit vielen anderen für ein sauberes 
Götzens gesorgt. ×

Zum Abschluss der heurigen Eissaison fand am 01. März 
die Vereinsmeisterschaft des Ice Club Innsbruck mit einer 
Beteiligung von 47 Sportler:innen statt. 

Wir danken allen Kindern fürs Mitmachen und allen frei­
willigen Helfer:innen für die tatkräftige Unterstützung 
während der ganzen Saison. Wir freuen uns auf Herbst, 
wenn es wieder losgeht. × Das Ice-Club Team
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Training
Auch in dieser Saison konnte der Skiklub 
Götzens wieder ein ordentliches Trainings
programm für seinen Nachwuchs aufstel-
len. Nachdem im Herbst mit Beginn der 
Schulzeit bereits in der Götzner Turnhalle 
Kondition aufgebaut wurde, ging es wieder 
kurz nach Weihnachten mit dem Schnee
training los. Ein akuter Personalmangel an 
Trainern wurde im letzten Moment noch 
durch Organisationsgeschick unserer 
Funktionäre beseitigt. So waren heuer 
sowohl neue junge Trainer, aber auch lang-
jährig erfahrene Leute mit an Bord. Die 
Teilnahme an den Trainings war wie im 
Jahr zuvor sehr zufriedenstellend, was 
das Interesse der jungen Götzner:innen 
am alpinen Skisport untermauert. Erwäh-
nenswert ist auch, dass einige junge 
Talente des SK Götzens den Sprung in die 
vereinsübergreifende Trainingsgemein-
schaft gewagt haben und sich bei bezirks-
weiten Rennen bestens etabliert haben.

Rennen
Den Beginn der Veranstaltungen legte  
das vom SK Götzens organisierte Ge
meindeskirennen. Dieses wurde heuer 
am 12. Februar ausgetragen und fand  
erstmals beim Almbodenlift auf der Mut-
terer Seite statt. Der eher einfache Hang 
ließ einen fairen, aber dennoch span-
nenden Wettkampf zu. Neben dem jähr
lichen Gemeindeskirennen war die 
Götzner Abfahrt auch in dieser Saison 
wieder Austragungsort eines Bezirks
cuprennens. Am 25. Februar initiierte der 
Skiklub das Rennen mit ca. 60 Teilneh-
mer:innen aus dem Skibezirk Innsbruck 
Süd, bei dem unsere Lokalmatadore gute 
Ergebnisse aufzeigen konnten.

Vereinsmeisterschaft
Das Ende der Wintersaison 2022/2023 
stellte die Vereinsmeisterschaft des  
SK Götzens dar. Bei diesem Rennen fan-
den sich neben Bambinis, Kindern und 
Schülerklassen auch Eltern und Erwach
sene auf der Strecke ein. Diese Saison 
gab es sogar erstmals ein „Elterntraining“ 
auf der Rennstrecke, wodurch die Eltern 
der teilnehmenden Trainingskinder auf 
das Vereinsrennen mit eigener Familien
wertung vorbereitet werden sollten. So 
zeigten einige Eltern großes Interesse 
daran und waren motiviert gegen andere 
Familien anzutreten bzw. die Heraus-
forderung gegen ihre eigenen Sprösslinge 
anzunehmen. Bei der diesjährigen Ver
einsmeisterschaft holten sich Kathrin 
Payr sowie Lukas Wachter den Titel. Die 
Familienwertung samt Wanderpokal ging 
an die Familie Waibl.

Athlet:innen
Zudem gilt es die zahlreichen internatio
nalen Einsätze unserer Profis zu erwäh-
nen. Chiara Mair musste leider seit Ende 
2022 gesundheitsbedingt ihre Weltcup-
saison unterbrechen. Simon Wachter 
konnte bei zahlreichen FIS-Rennen einige 
Top 10 Ergebnisse einfahren und ver
besserte seine FIS-Punkte insbesondere 
im Slalom, aber auch im Riesentorlauf. 
Auch unser Nico Hörtnagl konnte bei 
FIS-Rennen einige Punkte gutmachen.  
Wir drücken ihnen weiterhin die Daumen.  
× Stephan Mair, Schriftführer Stv.

Saisonbericht 
Skiklub Götzens 

KONTAKT
Termine & Informationen unter:
www.sk-goetzens.com

(1) Kathrin Payr und Lukas Wachter 
holten sich bei der diesjährigen Vereins-
meisterschaft den begehrten ersten 
Platz. (2) Schülermeisterin Sophie Mair 
und Schülermeister Moritz Waibl (nicht 
im Bild) sowie (3) Kindermeisterin Mona 
Waibl und Kindermeister Fred Pletzer 
freuten sich über die Bestplatzierungen.

(1)

(2)

(3)
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Besonders stolz ist der EC Götzens auch auf seine Mädchen:
Elisa Brunner spielte neben der U17 in Götzens im U18 National­
team bei der WM in Ritten und beim European Youth Olympic Festi-
val mit dem U16 Nationalteam in Friaul/Spittal. Mit dem EC Kitzbühel 
spielt sie außerdem in der höchsten österreichischen Damenliga 
und machte zudem ihr erstes Spiel mit der DE Salzburg Eagles in der 
European Women’s Hockey League.

Marion Petritz wurde heuer zum ersten Mal zum Trainingscamp  
der U14-Nachwuchsauswahl einberufen. Sie spielt wie ihre Vereins
kolleginnen vom EC Götzens, Mara Dax, Mona Korsitzky und Lena 
Kapeller neben der U13 bzw. U15 in Götzens zusätzlich in der  
2. Bundesliga Damen bei den Red Angles. ×

Das erfolgreiche „Team Tirol“

Ein besonderes Erlebnis für die U17 Spieler des  
EC Götzens war in dieser Saison die Teilnahme an 
der Landesliga Bayern als Spielgemeinschaft mit 
dem EC Zirl.

Damit zogen beide Vereine die sportliche Kon
sequenz aus der Tatsache, dass es in Tirol nur 

vier U17-Mannschaften gibt und sind in Eigeniniti
ative neue Wege gegangen. Die Erlaubnis, unter dem 
Namen Team Tirol anzutreten, kam direkt vom Tiroler 
Eishockeyverband.

Der Bayrische Verband, als größter in Deutschland, 
begrüßte die grenzüberschreitende Auffrischung der 
Liga und würde sich auch für eine generelle Teil-
nahme von Tiroler Mannschaften einsetzen. Hier 
muss in Tirol aber noch Überzeugungsarbeit hinsicht-
lich eines noch bestehenden „Kirchturmdenkens“  
geleistet werden.

Das Team Tirol unter der Leitung des Trainergespanns 
Gregor Brunner (EC Götzens) und Florian Schleinzer 
(EC Zirl) machte gleich in der ersten Saison gute 
Figur und belegte trotz eines 3 Punkte-Abzuges auf-
grund eines Verfahrensfehlers nach 18 Spieltagen 
unter 10 Mannschaften den ausgezeichneten  
2. Platz hinter Bad Aibling in der Gruppe West.

Damit qualifizierte sich das Team Tirol für das finale 
Play-Off-Turnier in Pfronten, an dem ebenfalls die bei-
den erstplatzierten Mannschaften der Gruppe Ost 
teilnahmen. Alle 4 Mannschaften spielten auf hohem 
Niveau auf Augenhöhe und das Team Tirol belegte 
nach sechs spannenden Spielen den 3. Platz.

FAZIT 
Der Schritt war sowohl für den EC Götzens als 
auch für den EC Zirl sportlich eine Weiterent
wicklung und die Teilnahme an der nächst
jährigen bayrischen Landesliga U17 – wieder 
als Team Tirol – ist bereits beschlossene Sache. 

Als Team Tirol in der Landesliga Bayern 
EC Götzens U17

KONTAKT & INFORMATIONEN
michaela.pasquazzo@gmx.at
T 0676 / 53 18 822
www.ecgoetzens.com
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Die günstige Wettersituation im März ermög­
lichte einen frühen Start für unsere jährlichen 
Vorbereitungen und so konnten wir bereits am 
17. März mit den Platzsanierungen beginnen. 
Bei entsprechender Wetterlage über Ostern 
planen wir am Freitag, den 14. April die Tennis­
plätze für den Spielbetrieb zu öffnen. 

Großes Eröffnungswochenende 
29. April bis 01. Mai 2023

Eröffnungsturnier
Traditionell starten wir in die neue Saison mit 
unserem Eröffnungsdoppel am Samstag, den 
29. April. Die Ausschreibung und Anmeldung  
erfolgt wie gewohnt über den Vereinsnews
letter. Die Paarungen werden gelost. Start ist 
um 11.00 Uhr. Am Abend ist ein gemütlicher 
Ausklang im Clublokal geplant. Wir freuen uns 
schon auf unser erstes „Come Together“.

ITN Turnier | SO, 30. April 2023 
Erstmalig findet heuer ein offenes ITN-Turnier 
auf unsere Tennisanlage statt. Spielberechtigt 
sind alle Tiroler Tennisspieler mit ITN-Einstu-
fung. Die Ausschreibung wird über die Website 
des Tiroler Tennisverbandes veröffentlicht. Es 
werden maximal 32 Nennungen angenommen. 
Die Einteilung der ITN-Gruppen erfolgt nach 
Nennungsschluss. Geplant ist, das Turnier in  

Früher 
Saisonstart 
in Aussicht 
Tennisclub Götzens

Obmann Gert Haller freut sich schon 
auf die neue Saison 2023!
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4 verschiedenen ITN-Spielklassen durchzuführen. Turnierleitung: 
Thomas Pichlmann (Sportwart) und Marco Rovagnati (Jugend
sportwart).

Tennis & Fun | MO, 01. Mai 2023
Tennis & Fun startet nach einer 3-jährigen Pause (Covid) wieder 
durch. Umso mehr freuen wir uns darüber, dass unsere Bewerbung als 
Austragungsort vom Tiroler Tennisverband angenommen wurde. 

Tennis & Fun ist ein gemeinsames Projekt des Tiroler Tennisverbandes 
und ASVÖ Tirol, das Kindern Freude an Bewegung im Allgemeinen und 

am Tennissport im Speziellen 
vermitteln soll. Der Leistungs
gedanke wird hierbei bewusst 
in den Hintergrund gestellt. 
Die Kinder werden mehrere 
Stunden beim TC Götzens von 

ausgebildeten Mitarbeiter:innen durch spezi
fische tennis- und polysportive Bewegungs
stationen geführt. Tennis & Fun ist nicht nur für 
Tennisneulinge, sondern auch für Kinder mit 
Vorkenntnissen geeignet, da durch die viel
seitigen Stationen alle ihre Herausforderungen 
finden und Spaß bei den abwechslungsreichen 
Aufgaben haben. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Einfach vorbeikommen und MIT­
MACHEN. Tennis & Fun starten am 01. Mai um 
09.00 Uhr!

Trainingsangebot
Auch in diesem Jahr gibt es wieder unsere be-
liebten Trainingskurse der Tennisschule Estess. 
Die Kurse starten bereits am 01. Mai. ×

Die im letzten Jahr fertiggestellte Flutlichtanlage wird 
auch heuer wieder spannende Matches bis zum Schluss 
erleuchten. 

NEWS & KONTAKT
www.tc-goetzens.at
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M DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT / VEREIN / VERANSTALTER

AP
R

MI 05
MI 19

14.30 Uhr SEN-treff
Ort: Altenstube Gemeindezentrum

Tiroler Seniorenbund

SA 15 10.00 Uhr Erstkommunion
Ort: Wallfahrtskirche Götzens

SO 16 19.00 Uhr Tiroler Barocktage 2023 – Erzählungen des Himmels
Ort: Wallfahrtskirche Götzens

Cultura Sacra

SO 23 19.00 Uhr Tiroler Barocktage 2023 – Deutsch-VenezianiSCH3e Freude
Ort: Wallfahrtskirche Götzens

Cultura Sacra

FR 21 15.00 Uhr Tanz-Café
Ort: Gemeindezentrum Götzens

Pensionistenverband

M
AI

MO 01 11.00 Uhr Maifest
Ort: Vorplatz Gemeindezentrum Götzens

Freiwillige Feuerwehr Götzens

MI 03
MI 17
MI 31

14.30 Uhr SEN-treff
Ort: Altenstube Gemeindezentrum

Tiroler Seniorenbund

SA 06 20.15 Uhr Frühjahrskonzert
Ort: Gemeindezentrum Götzens

Musikkapelle Götzens

SO 07 19.00 Uhr Tiroler Barocktage 2023 – Baroque and beyond
Ort: Wallfahrtskirche Götzens

Cultura Sacra

FR 12 19.00 Uhr Muttertagsfeier 
Ort: Gemeindezentrum Götzens

Gemeinde Götzens

SO 14 14.30 Uhr Tiroler Barocktage 2023 – Schütz: Musikalische Exequien
Ort: Wallfahrtskirche Götzens

Cultura Sacra

FR 26 15.00 Uhr Tanz-Café
Ort: Gemeindezentrum Götzens

Pensionistenverband

SA 27 10.00 Uhr Firmung
Ort: Wallfahrtskirche Götzens

JU
N

DO 08 08.45 Uhr Fronleichnam
Ort: Vorplatz Gemeindezentrum Götzens

SV Raiba Götzens

SA 10 17.00 Uhr 230 Jahre Musikkapelle Götzens
Ort: Vorplatz/Gemeindezentrum Götzens

Musikkapelle Götzens

MI 14
MI 28

14.30 Uhr SEN-treff
Ort: Altenstube Gemeindezentrum

Tiroler Seniorenbund

MO 19–SA 24 19.30 Uhr Musical „Rache des Donnervogels“
Ort: Gemeindezentrum Götzens

Musikmittelschule Axams

DO 29 08.45 Uhr Peter & Paul
Ort: Vorplatz Gemeindezentrum Götzens

SV Raiba Götzens

FR 30 15.00 Uhr Tanz-Café
Ort: Gemeindezentrum Götzens

Pensionistenverband

Mehr zu Veranstaltungen, Fotogalerien oder Vereinen online unter:  www.goetzens.tirol.gv.atBESUCHEN SIE UNS ONLINE!

A P R 	
J U N 	 2 0 2 3

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
 

DA IST WAS LOS!

SCHAU VORBEI,

SEI DABEI!


